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Am 24. November in der Stadthalle: Sinfonieorchester der Musikschule

Das musikalische Aushängeschild konzertiert
Ein volles Haus gibt es stets, wenn das Sinfonieorchester der Musikschule ein Konzert gibt. Ist es doch „das“ Aushängeschild
dieser Einrichtung, das nicht nur durch sein hohes technisches Niveau besticht, sondern ganz besonders durch seine Leiden-
schaft, die beim Konzert am Sonntag, 24. November,um 19:30 Uhr in der Stadthalle gleich bei der Ouvertüre aus Jacques
Offenbachs „Orpheus in der Unterwelt“ zu hören sein wird. Weiter auf dem Programm stehen eine Sinfonie von Friedrich Witt
sowie die Uraufführung eines Werks von Jonas Müthing, das eigens für das Orchester der Musikschule komponiert worden ist.
Carina Pietschmann ist die Solistin beim Klavierkonzert h-Moll von Camille Saint-Saëns, dem Konzert, das das Orchester vor
exakt zehn Jahren zum 50. Jahrestag der Partnerschaft mit Epernay gespielt hat, damals mit Jean-Philippe Collard am Klavier.
Entscheidenden Anteil an der Entwicklung und dem Klang dieses jungen Orchesters hat der Dirigent Nikolaus Indlekofer, der
seit Jahren mit den jungen Musikerinnen und Musikern zusammenarbeit.

Karten für 7 € / erm. 3,50 € gibt es bei der Stadtinformation im Schloss, der Musikschule Pforzheimer Str. 25 und an der
Abendkasse.

Bei Fragen steht die Verwaltung der Musikschule auch telefonisch 07243 101-312 oder musikschule@ettlingen.de zur Verfügung.
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„Ettlinger Gespräch“

„Wohnst du schon
oder suchst du noch?“
Um Stadtentwicklung und Wohnungsbau
geht es beim „Ettlinger Gespräch“ der
Architektenkammer Karlsruhe-Landkreis
und der Stadt Ettlingen am Donnerstag,
21. November, um 19 Uhr in der Buhl’schen
Mühle unter dem Motto „Wohnst du schon
oder suchst du noch?“ Nach der Begrü-
ßung durch den Vorsitzenden der Archi-
tektenkammergruppe, Moritz Ibele, und
dem Grußwort von OB Johannes Arnold
wird Architekt Markus Keller, stellvertre-
tender Vorsitzender der Kammergruppe
Karlsruhe-Landkreis, eine Einführung hal-
ten. Danach folgt der Vortrag „Die Eu-
ropäische Stadt zwischen Mischung und
Segregation - Konzepte für soziale Vielfalt
in Stadtquartieren“ von Dr. Stefan Krämer
von der Wüstenrotstiftung Ludwigsburg.
Stefan Forster von Stefan Forster Archi-
tekten Frankfurt am Main spricht anschlie-
ßend über „Aktuelle Tendenzen und Bei-
spiele, wie sieht der Wohnungsbau der
Zukunft aus?“. Im Anschluss daran be-
steht die Gelegenheit zur Diskussion.

„Der Blick in die Vergangenheit rückt
die Wahrheit ins rechte Licht“, so Dia-
kon Volker Kreutzmann von der Herz-
Jesu-Kirche, der deshalb am Sonntag-
morgen beim Gedenken an die Toten
und Opfer der beiden Weltkriege in der
Aussegnunghalle der Kernstadt den
Menschen zurief, „denk an die Vergan-
genheit“. Denn das Erinnern ist der Re-
spekt vor den Opfern und Toten. Zuvor
hatte Kreutzmann die Fragen nach dem
Warum des Volkstrauertages gestellt,
ob man es nicht 68 Jahre nach dem
zweiten und 95 Jahre nach dem Ers-
ten Weltkrieg lassen und es der histori-
schen Forschung überlassen sollte. Der
Respekt vor den Opfern schuldet das
Erinnern und die Opfer heutiger Kriege
und Terror, ob Syrien, Yugoslawien oder
Ruanda. Und das Erinnern ist im Chris-
tentum wie auch im Judentum zentral.
In diesem Jahr gehe ihm der Volkstrau-
ertag besonders nahe, betonte Winfried
Müller, Vorsitzender des Volksbundes
Deutsche Kriegsgräberfürsorge. Er warf
einen Blick zurück auf die Hölle von
Stalingrad, um dann auf die Hölle in
Syrien zu blicken, die Hölle sei belie-
big in ihrem Morden, ob Kindergärten,
Krankenhäuser, nichts bleibt verschont.
„Die Opfer dieser Elendssituation gehö-
ren mit in das Gedenken“, hob Müller
heraus. Und wie wichtig es ist, dieses
Gedenken an die nächste Generation
weiterzugeben, versinnbildlichten Co-

rinna Bellm und Calvin Leske von der
Anne-Frank-Realschule, die das Gedicht
„Familienbild“ des französischen Poeten
Jacques Brevers und „Moderne Legen-
den“ von Berthold Brecht vortrugen.
Auch Oberbürgermesiter Johannes Ar-
nold griff den Faden von Winfried Müller
auf und unterstrich, neben dem Geden-
ken ist es auch ein Tag der Besinnung,
wie wir heute auf Krieg, Gewalt und
Terror reagieren, und er stellte die Frage
„was wir heute für Frieden, Freiheit und
Menschlichkeit tun können.“ Denn hinter
jeder Berichterstattung der Medien über
Krieg und Terror verbirgt sich unermess-
liches Leid und ein tragisches Schicksal.
Der Volkstrauertag sei dazu da, den Op-
fern eine Stimme zu verleihen, damit sie
uns die Geschehnisse immer und immer
wieder in Erinnerung rufen. Tief habe
es ihn ergriffen, wie er am 8. Mai bei
der Fete de la victoire gemeinsam mit
seinem Epernayer Amtskollegen Franck
Leroy Arm in Arm der Toten gedachte.
„Die Last der Verantwrotung hat mich
mit voller Wucht getroffen, ebenso vor
einer Woche beim Gedenken zum 75.
Jahrestag der Reichspogromnacht am
9. November“.
Neben dem Gesangverein Freundschaft,
der in der Aussegnungshalle für den
musikalischen Rahmen sorgte, intonier-
te Marco Weber von der Musikschule im
Ehrenhain auf der Trompete „Ich hatte
einen Kameraden“.

Gedenkmatinée und Enthüllung des neuen
Kurt Müller-Graf-Platzes
Im August verlieh die Stadt dem großen Mimen und Schlossfestspielgründer Kurt
Müller-Graf zu seinem 100. Geburtstag die Ehrenbürgerwürde der Stadt. Einen Tag
später verstarb Kurt Müller-Graf. Ihm zu Ehren wird der Kutschenplatz beim Schloss
in Kurt Müller-Graf-Platz umbenannt, die Gedenkmatinee findet am Sonntag,
24. November, um 11.30 Uhr im Asamsaal, Schloss statt. Anschließend wird das
neue „Straßenschild“ auf dem Platz enthüllt. Neben Oberbürgermeister Johannes
Arnold wird auch Ettlingens ehemaliger OB und gleichfalls Schlossfestspielgründer
Dr. Erwin Vetter Grußworte sprechen.

Kino in Ettlingen
Donnerstag, 21. November
17.30+20 Uhr Fack ju Göhte
Freitag, 22. November
15+17.30+20+22.15 Uhr Fack ju Göhte
Samstag, 23. November
15+17.30 Uhr Fack ju Göhte
20 Uhr Dr. Mabuse Inferno mit
Live-Piano von Lothar Arnold
Sonntag, 24. November
11.30 Uhr Geschmack von Apfelkernen
15 Uhr Die Eiskönigin 3D
17.30+20 Uhr Fack ju Göhte
Montag, 25. November
20 Uhr Sein letztes Rennen
Dienstag (Kinotag), 26. November
15+17.30 Uhr Fack ju Göhte
20 Uhr Der Geschmack von
Apfelkernen
Mittwoch, 27. November
15 Uhr Sein letztes Rennen
17.30+20 Uhr Fack ju Göhte
Telefon 07243/33 06 33
www.kulisse-ettlingen.de

Volkstrauertag: Gedenken an die Opfer von Krieg und Terror

„Denk an die Vergangenheit“

An die Toten von
Krieg und Ge-
waltherrschaft
wurde am Volks-
trauertag in der
Kernstadt und
in den Stadttei-
len mit Kranz-
niederlegungen
gedacht.
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Wenn die Adventszeit kommt und der
Sternlesmarkt für weihnachtliche Stim-
mung auf dem Marktplatz und dem
Neuen Markt sorgt, dann ziehen die
Wochenmarktbeschicker mit Karotten
und Kartoffeln, mit Brot und Salami, mit
Fleisch und Käse, mit Fisch und Honig
rund ums Schloss.

Am kommenden Samstag, 23. Novem-
ber findet der Wochenmarkt zum letzten
Mal auf dem alten und neuen Markt
statt und zwar bis 13 Uhr, da dann be-
reits der Aufbau für den Sternlesmarkt
beginnt.
Am Mittwoch, 27. November sind dann
die Marktstände im Bereich Marktstraße/

Schlossplatz und wegen des Umbaus
des Keilbachgebäudes im Schlosshof zu
finden.
Und damit man sich nicht die Augen
wund sucht nach „seinem“ Stand, liegen
an den Marktständen Flyer mit einem
Lageplan aus.
Und da sowohl der 25. Dezember als
auch der 1. Januar Feiertage sind, wird
der Mittwochsmarkt um einen Tag vor-
verlegt, so dass er am Dienstag, 24. De-
zember beziehungsweise 31. Dezember
stattfinden wird.
An seinem „alten“ Platz wird der Wo-
chenmarkt dann wieder am 4. Januar
sein.

Im Westen der Stadt
viel Neues

Für alle Generationen gab es Unterhal-
tung beim Tag der offenen Tür im Bürger-
treff „Fürstenberg“ in Ettlingen-West.

Beim Tag der offenen Tür im Bürgertreff
„Fürstenberg“ in Ettlingen-West kamen
viele Besucher, um sich über das Ange-
bot dieser Einrichtung zu informieren. Für
musikalische Unterhaltung sorgten die
Kinder der Pinocchioschule, um das leib-
liche Wohl kümmerten sich die Mitarbei-
terinnen des Amtes für Jugend, Familie
und Senioren (AJFS), der Mädchentreff
sowie der Caritasverband. Für den tie-
feren Einblick der Besucher boten die
Kooperationspartner im „Fürstenberg“
einiges, der „seniorTreff“ hatte ein Foto-
atelier und ein Flohmarkt organisiert und
für die ganz Kleinen bot das „Elterncafé“
eine Krabbelecke an. Auch „Freds Freun-
de“ wirkten mit, sie boten verschiedene
Tischspiele und Crossboule an. Außer-
dem konnten die Kinder beim Angebot
des AJFS Fühlkisten erkunden und Mo-
saikmalerei ausprobieren. Bei der Caritas
gab es Basteln mit Kastanien. So kamen
alle Generationen auf ihre Kosten.
Auch Oberbürgermeister Johannes Arnold
ließ es sich nicht nehmen, nach dem Di-
alogtag zu Schulthemen im Kasino noch
vorbeizuschauen und eine Runde Kicker
zu spielen. Bürgermeister Thomas Fedrow
betonte zuvor, dass für ihn „der Bürger-
treff im Fürstenberg ein wichtiger Treff-
punkt für die Menschen aus Ettlingen-
West Stadt sei, um sich auszutauschen“.
Patrik Hauns, Leiter des AJFS dankte al-
len Beteiligten für ihr Engagement.

Lesung mit
Susanne Fröhlich
Am Mittwoch, 27. November, um 20 Uhr
wird Susanne Fröhlich auf Einladung
von Die Buchhandlung im Grünhaus der
Stadtwerke, Hertzstraße 33 aus ihrem
neuesten Werk „Aufgebügelt“ lesen. Darin
geht es um den Single Andrea auf der
Suche nach einem neuen Mann, nur wie
ging das noch mal mit dem Daten? Mit
viel Humor und Witz begleitet Fröhlich An-
drea in die Welt des Datings. Die erfolg-
reiche Fernseh- und Rundfunkmoderation
Susanne Fröhlich hat in den zurücklie-
genden Jahren Bestseller geschrieben wie
„Moppel-Ich“ oder „Runzel-Ich“.
Karten für die Lesung gibt es bei der
Die Buchhandlung, Schillingsgasse 3,
07243 142 93.

Wegen Sternlesmarkt

Wochenmarkt zieht um
Am 23. November noch auf Neuem Markt und Marktplatz

1 Mi./Sa. HWK - Blumen & Pflanzen

2 Mi./Sa. Erdrichhof - Fleisch & Wurst

3 Mi./Sa. Schott - Fischdelikatessen

4 Sa. Becker - Marmeladen & Trockenfrüchte

5 Mi./Sa. Postweiler - Obst & Gemüse

6 Mi./Sa. Marcos Blumeninsel - Blumen & Pflanzen

7 Mi./Sa. Kammerer - Obst & Gemüse

8 Mi./Sa. Schippers - Obst & Gemüse

9 Mi. Günth - Eier & Geflügel

Sa. Jaudes - Eier & Geflügel

10 Mi./Sa. Klein - Blumen & Pflanzen

11 Mi./Sa. Marché Provencal - Feinkost & Oliven

12 Mi./Sa. Lauser - Backwaren

13 Mi./Sa. Schlemmerkistl’ - Feinkost & Käse

14 Mi./Sa. Metzgerei Fischer - Fleisch & Wurst

15 Mi./Sa. Gocht - Fischdelikatessen

16 Mi./Sa. Schippers Kreuter - Obst & Gemüse

17 Mi./Sa. Clinca (Brückner) - Ital. Feinkost

18 Mi./Sa. Ossi-Müller - Ostprodukte

19 Mi./Sa. Milch-Günthner - Milchprodukte & Käse

20 Mi. Quellmalz - Honig & Honigprodute

Sa. Albiez - Honig & Honigprodukte

21 Mi./Sa. Schweitz - Blumen & Pflanzen

22 Mi. Polotzek - Schlesische Wurstspezialitäten

Sa. Eksi - türk./griech. Feinkost & Oliven

23 Mi. Apostolico - Frischmilchprodukte,

Frischkäse & Kaffee

Sa. Gonzales - Kräuter, Gewürze & Tees

24 Mi./Sa. Nilles - Blumen & Pflanzen

25 Mi./Sa. Hermann - Obst & Gemüse

26 Mi./Sa. Fischer - Käse & Milchprodukte

27 Sa. Tschirner - Eier & Geflügel

.

Wegen Personalversammlung geschlossen
Die Stadtverwaltung sowie die Ortsverwaltungen sind am Mittwoch,
27. November ab 13.30 Uhr wegen einer Personalversammlung geschlossen.
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Einen „Patenonkel“ und eine „Paten-
tante“ der besonderen Art haben die
Grundschüler der Johann-Peter-Hebel-
schule: auch diese Grundschule be-
kommt seit kurzem Schulobst und die
Patenschaft haben zwei ortsansässige
Unternehmen übernommen, zum einen
die Bäckerei Nussbaumer, zum anderen
Messaros Metzgerei und Partyservice.

Am 7. November kamen Richard Nuss-
baumer und Ulrike Messaros zum Orts-
termin in die Schule und besuchten die
Zweitklässler mit ihrer Klassenlehrerin
Sandra Rümmele. Ulrike Messaros, die
zusammen mit ihrem Mann Jahn ihre
Wurst- und Fleischwaren selbst vor Ort
produziert, geht es in erster Linie darum,
den Kindern die Bedeutung von guten,
frischen Lebensmitteln zu vermitteln.
Dem schloss sich Richard Nussbaumer
an.

Zusammen finanzieren die beiden das
Schulobst für die Schule im Schuljahr
2013/14, dafür gebührte ihnen der Dank
von Rektor Jürgen Gegenheimer und
Bürgermeister Thomas Fedrow, der in
Vertretung von Oberbürgermeister Jo-
hannes Arnold nach Schöllbronn gekom-
men war. Mit dabei Bildungsamtsleiter
Henrik Bubel und seine Stellvertreterin
Silvia Rottenecker, die das Schulobst-
projekt organisiert.

Initiiert worden war es im vergangenen
Jahr von Oberbürgermeister Arnold, Ziel
ist es, für alle Grundschulen Obstpa-

ten zu gewinnen. Geliefert werden die
Früchte, Orangen, Äpfel, Birnen oder
Weinbergpfirsiche, je nach Saison, von
der in Ettlingen ansässigen Firma San
Lucar, die auch selbst die Patenschaft
für die Pestalozzischule und die Carl-
Orff-Schule übernommen hat (die Re-
daktion berichtete).

Michael Maier, bei San Lucar für Finan-
zen und Personal zuständig, war eben-
so mit vor Ort wie Sybille Thoma und
Rainer Hasenbeck vom Verein Tafel e.V.,
die den Obsttransport übernehmen mit
ihrem Lieferwagen.

Für die Ortsverwaltung war Ortschafts-
rat Steiner gekommen.

Die Kinder erfreuten ihren Besuch mit
einem viersprachigen Begrüßungskanon
und staunten anschließend über Bür-
germeister Fedrows Tafelschaubild, das
den Weg vom Obstproduzenten bis zur
Schule in Form einer Rechenaufgabe
zeigte. „Die Früchte sind immer sehr
gut“, lobte Rektor Gegenheimer und
dankte im Namen der Schüler den bei-
den Obstpaten.

Wer eine Patenschaft übernehmen will
– die Kosten belaufen sich auf etwa
250 Euro pro 100 Schüler und Monat –
oder einfach so einen Betrag spenden
möchte für das Projekt und/oder noch
Informationen benötigt, wende sich ans
Amt für Bildung und Weiterbildung, Sil-
via Rottenecker, Tel. 07243/101-861.

Ausschuss-Sitzungen:
Neue Küche für Kiga Sternenzelt

Für die Erneuerung der Küche in der Kin-
dertagesstätte Sternenzelt bekommt die
katholische Kirchengemeinde Liebfrau-
en einen Investitionskostenzuschuss in
Höhe von insgesamt rund 25.000 Euro.
Dem stimmte der Verwaltungsausschuss
in der Sitzung in der vergangenen Wo-
che ohne größere Aussprache einstim-
mig zu. Die alte Küche, deren Ausstat-
tung lediglich der eines Privathaushaltes
entspricht, ist 18 Jahre alt und entspricht
nicht mehr den Sicherheits- und Hygi-
enevorschriften in öffentlichen Kinderta-
geseinrichtungen. Dies hatte der Wirt-
schaftskontrolldienst festgestellt.
In der Küche wird tagtäglich das Früh-
stück für maximal 130 Kinder zubereitet,
bis zu 50 Kinder bekommen dort ihr
Mittagessen gerichtet. Die Elektrogeräte
sind veraltet und wahre Energiefresser.
Die Mittel sind im Haushaltsplanentwurf
für 2014 vorgesehen.

Auftragsvergaben für neuen
Kindergarten Schöllbronn

Zwei Aufträge für den Kindergartenneu-
bau bzw. die Johann-Peter-Hebel-Schu-
le vergab der Ausschuss für Umwelt
und Technik einstimmig. Zum einen ging
es um die Fenster mit Außentüren, den
Auftrag in Höhe von rund 206.000 Euro
bekam eine Firma aus Otzberg, die von
fünf Bietern das günstigste Angebot ab-
gegeben hatte. Zudem wurde der Auf-
trag für das Flachdach nebst Begrünung
vergeben, Kostenpunkt rund 137.000
Euro. Eine Firma aus Lingenfeld erhielt
den Auftrag, sie hatte unter drei Bietern
das günstigste Angebot eingereicht.
Der „Baggerbiss“ für den Kindergarten
erfolgte im Oktober, im Herbst nächsten
Jahres soll der Neubau fertig sein. Der
Kindergarten wird fünfgruppig für vier Kin-
dergartengruppen und eine Krippengrup-
pe konzipiert, zudem wird die Verwaltung
der Johann-Peter-Hebelschule in diesem
Gebäude untergebracht. Die Gesamtkos-
ten für den Neubau des Kindergartens
anstelle des alten Schulbaus sind mit rund
2,95 Millionen Euro veranschlagt.

Schulobst auch in Schöllbronn:

Doppelpatenschaft für
Johann-Peter-Hebel-Schule

Die Kinder der Johann-Peter-Hebelschule in Schöllbronn kommen nun auch in den
Genuss von Schulobst, die beiden Schulobstpaten Richard Nussbaumer und Ulrike
Messaros sorgen ein Jahr lang dafür, dass die Kinder in der Pause gesunde Vitamine
futtern können.

Nachtwächterführung
Dunkle Ecken, geheimnisvolle Winkel
und unheimliche Schatten an Mauern
und Wänden kann man während des
Stadtrundgangs mit dem Nachtwächter
am 22. November um 20 Uhr. Bei La-
ternenschein und einem kleinen Imbiss
kann man phantastischen Geschichten
lauschen. Treffpunkt am Narrenbrun-
nen vor dem Schloss. Teilnahmegebühr
8 Euro, bis 14 Jahre 4 Euro.
Anmeldung unter 0721 56 74 49 oder
info@kunstagentur-beletage.de
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Die Liedkonzertreihe „schubertiade.de –
Forum für Liedkunst“ erschließt mit dem
großen Thema „Lieder ohne Grenzen“
neue Horizonte und wirft in dieser Sai-
son den Blick besonders auf „Italien“.
Am 24. November um 19 Uhr stehen im
Asamsaal, Schloss ausschließlich Verto-
nungen des vielleicht größten italienischen
Bildhauers und ebenso faszinierenden
Dichters Michelangelo Buonarroti auf dem
Programm. Seine Sonette haben die Mu-
siker zu tief beeindruckenden Werken in-

spiriert: Der führende britische Komponist
des 20. Jahrhunderts, Benjamin Britten,
dessen 100. Geburtstag fast tag genau
bei diesem Konzert gefeiert wird, schrieb
die „Seven Sonnets“ für den berühmten
Tenor Peter Pears. Als grandiose Spät-
werke entstanden die „Suite nach Gedich-
ten von Michelangelo“ des Russen Dmitri
Schostakowitsch sowie die „Drei Gedichte
von Michelangelo“ des deutschen Roman-
tikers Hugo Wolf. Für diese europaweite
Italienbegeisterung versprechen der junge
Tenor Hitoshi Tamada, der Bariton Hans
Christoph Begemann und Thomas Sey-
boldt am Klavier Liedkunst vom Feinsten.
Vor diesem Konzert lädt die Schuberti-
ade am Donnerstag, 21. November um
10 und 11.30 Uhr Jugendliche zum Ge-
sprächskonzert in den Asamsaal ein. Für
das beliebte Schulprojekt „Klassik für
Jugend“ mit dem Lied-Duo Begemann-
Seyboldt ist eine klassenweise Anmel-
dung erforderlich (info@schubertiade.de).
Karten für den Liederabend am 24. No-
vember gibt es bei Stadtinformation
(07243/101-380) und Buchhandlung Abra-
xas, bei Musikhaus Schlaile in Karlsruhe,
im Internet unter www.schubertiade.de

Ein heller Nachmittag
im dunklen November
Mit ausgewählten Texten von Mascha Ka-
léko, Khalil Gibran, Rose Ausländer, Hilde
Domin und vielen anderen Lyrikern gestal-
teten Mitarbeiterinnen des Hospizdienstes
Ettlingen gemeinsam mit der „Zeder“ am
vergangenen Samstagnachmittag in der
Alten Trauerhalle auf dem Friedhof eine
besinnliche Stunde. Gekommen waren
viele Zuhörer/innen, die in der Stunde der
Dämmerung die gesprochenen Worte auf
sich wirken ließen und den einfühlsam
vorgetragenen Zwischenspielen der bei-
den Musikerinnen lauschten. „Vom Dunkel
ins Licht“ führten die Beiträge, Worte vom
Sterben, vom Tod, von Verlust und Trauer,
behutsam mit Worten des Trostes wie-
der in das Leben weisend. Anschließend
klang der Nachmittag in der „Zeder“ bei
guten Gesprächen aus.

Schubertiade entführt nach Italien

In Zusammenarbeit mit dem Kulturamt der Stadt Ettlingen
Künstlerische Leitung: Thomas Seyboldt

Unter der Schirmherrschaft von Minister a. D. Dr. Erwin Vetter
Eintritt: 25 €, erm. 15 €

Vorverkauf:
Ettlingen: STADTINFORMATION Tel. 07243/ 101-380,
Buchhandlung ABRAXAS
Karlsruhe: Musikhaus SCHLAILE

24. November

Info & Kartenwww.schubertiade.de

AsamsaalSchloss Ettlingen
19 Uhr

Michelangelo
Buonarroti

Forum für
Liedkunst

Lieder von Wolf,
Schostakowitsch,Britten

Lieder ohne Grenzen
ITALIEN
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Mit freundlicher Unterstützung von:

Thomas Seyboldt
Klavier

Hitoshi Tamada, Tenor
Hans Christoph Begemann
Bariton

hospizdienst
ettlingen

Eintritt frei – um eine Spende für die
Hospizarbeit in Ettlingen wird gebeten.
Eine Teilnahmebescheinigung
wird auf Wunsch ausgestellt.

Do., 21. Nov. 2013 · 19.30
im Caspar-Hedio-Haus
Albstraße 43 · Ettlingen

Vortrag:
Wenn jemand krank wird
oder stirbt – was geschieht
in der Familie?

Martin Klumpp
Prälat i.R., Mitbegründer

des Hospiz Stuttgart.
Leiter von Gesprächs-

gruppen für schwerkranke
und trauernde Menschen

Wie können wir verstehen was
geschieht? Wie können wir jedem
seine eigene Trauer erlauben und

trotzdem beieinander bleiben?

Hospizdienst Ettlingen · 07243 - 54950
Pforzheimer Straße 31 · 76275 Ettlingen

ettlingen@diakonie-laka.de

förderverein
hospiz e.V.

Karten: 15 Euro
(bis 18 Jahre 10 Euro)
Vorverkauf: Stadtinfo +
Buchhandlung Abraxas
Abendkasse ab 18 Uhr

Sonntag, den 1. Dez. 2013
Beginn 19.00 Uhr
„Kleine Bühne“ Ettlingen
UG im Eichendorff-Gymn.

Benefiz-Aufführung
Hans-Christan Lange

Regie: Luigi Biolzi

Förderverein Hospiz e.V. · 07243 - 54950
Pforzheimer Straße 31 · 76275 Ettlingen

info@hospizfoerderverein.de

Schauen Sie selbst:
Eine Komödie in 4 Aufzügen -

umwerfend, lebendig
und witzig inszeniert!

Aufbau eines Teams von ehrenamtlichen
MitarbeiterInnen zur Begleitung von demenziell

erkrankten Menschen in der Familie
Seminarbeginn:

10. Januar 2014 von 14 bis 20 Uhr
11. Januar 2014 von 9 bis 18 Uhr

weitere Seminare (40 Stunden) in Absprachemit den SeminarteilnehmerInnen
Seminarinhalte:

 Krankheitsbild der Demenz (Diagnose und
Therapie)

 Grundbedürfnisse und Erlebniswelt der
Erkrankten

 Wahrnehmung und Achtsamkeit

 Kommunikation und Interaktion

 Familiensystem und Biographiearbeit

 Regionale Netzwerke

 Selbstpflege und Kraftquellen
Zur Qualifizierung gehören ein Erste-Hilfe-Kurs und ein kleines Praktikum

Ort: VHS Ettlingen und Stephanus-Stift am Robberg
Förderung:

Ministerium für Arbeit und Sozialordnung, Familien,
Frauen und Senioren Baden-Württemberg

Interesse geweckt?
Anmeldung bitte bis zum 30. Dezember 2013

Info und Beratung:
unter 0176 / 38393964 oder 07243 / 99396 oder info@ak-demenz.de
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Karten an der Abendkasse
Konzertbeginn 20.30 // Einlass 19.30
Pforzheimer str. 25 // KELLER DER MUSIKSCHULE

FREITAG, 22.11.13

Jazz-Club Ettlingen
www.birDland59.de

Session #106
Jazz pur!
Eintritt 5 €

Vorschau: Freitag, 29
.11.13

Jutta Brandl Quartett

Hospiztreff
Der nächste HOSPIZ-TREFF findet
am Mittwoch, 27. November, um 18
Uhr in der „Scheune“ des Diakoni-
schen Werkes, Pforzheimer Str. 31,
statt. Er ist für alle Interessierte offen
und bietet die Möglichkeit zur Be-
gegnung für Menschen, die offene
Fragen zum Thema „Sterben, Tod
und Trauer“ haben, die sich einfach
mal über das hospizliche Denken
und Tun informieren möchten.
Ansprechpartnerin: Otti Vielsäcker,
Hospizdienst Ettlingen. Eine Anmel-
dung für dieses kostenlose Angebot
ist nicht erforderlich.
Weitere Informationen Hospizdienst
Ettlingen, Pforzheimer Straße 31,
07243/54950,
ettlingen@diakonie-laka.de
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Vorverkauf

Buchhandlung Abraxas
07243 – 31511

Stadtinformation
07243 -101-221

-----------------------------------------------------------------
Eigeninszenierung

„Alles nur Theater“
Komödie in 4 Aufzügen

Regie: Luigi Biolzi
Sa, 23./30. November, 20 Uhr

So, 24. November, 19 Uhr

Benefizveranstaltung für das Hospiz Arista

„Alles nur Theater“
So, 01. Dezember, 19 Uhr

www.kleinebuehneettlingen.de
Schleinkoferstraße / Ecke Goethestraße

Begebenheiten

Personalausweise
Beim Beantragen muss die Geburts-
oder Heiratsurkunde je nach Famili-
enstand im Original oder als Kopie
vorgelegt werden. Bei ausländischen
Urkunden sollten die Formalitäten
vorab beim Bürgerbüro/Ortsverwal-
tungen erfragt werden.

Personalausweise, beantragt vom
31. Oktober bis 8. November können
unter Vorlage des alten Dokuments
abgeholt werden, sobald der PIN-
Brief eingegangen ist.
Öffnungszeiten Bürgerbüro: montags
und mittwochs 7 - 16 Uhr, dienstags
8 - 16 Uhr, donnerstags 8 - 18 Uhr,
freitags 8 - 12 Uhr. Tel. 101-222.

Vor Weihnachten und dem Jahreswechsel
rechtzeitig Reisedokumente überprüfen
Die Feiertage stehen vor der Tür. Um
unangenehme Überraschungen zu ver-
meiden, sollte man rechtzeitig vor Bu-
chungen einer Reise bzw. dem Reisean-
tritt die Ausweispapiere prüfen und sich
erkundigen, welche Dokumente für die
Einreise in das Urlaubsland erforderlich
sind.

Im Bürgerbüro und in den Ortsverwal-
tungen können die entsprechenden Pa-

piere beantragt werden. In dringenden
Fällen können auch vorläufige Doku-
mente ausgestellt werden.

Das Bürgerbüro, Schillerstraße 7-9, ist
zwischen den Feiertagen zu folgenden
Sprechzeiten geöffnet: 23. und 30. De-
zember: 7 bis 16 Uhr, 2. Januar 8 bis 18
Uhr, 3. Januar 8 bis 12 Uhr

Die Ortsverwaltungen haben folgende
Öffnungszeiten:

Die komplette Verwaltung in Ettlingen
und den Ortsteilen ist vom 24.12.-
27.12.2013 geschlossen.

Identitätsdokumente können nur per-
sönlich beantragt werden. Folgende
Unterlagen werden für Ausweise und
Pässe benötigt:

ePersonalausweis:
• Ein aktuelles biometrisches Lichtbild
(Format 45 x 35 mm)

• Die Vorlage der Geburts- oder Hei-
ratsurkunde/Stammbuch (auch in Kopie)

• Der bisherige Personalausweis

• Eine Gebühr von 28,80 € (unter 24
Jahren: 22,80 €)

ePersonalausweis vor Vollendung des
16. Lebensjahres
• Ein aktuelles biometrisches Lichtbild
(Format 45 x 35 mm)

• Vorlage der Geburtsurkunde und ggfs.
des Kinderausweises/ Kinderreisepas-
ses oder bisherigen Personalausweises

• Vorlage der Personalausweise der El-
tern und deren schriftliche Einverständ-
niserklärung (formlos)

• Ggfs. Nachweis über das alleinige
Sorgerecht eines Elternteils
• Eine Gebühr von 22,80 €

ePass:
• Ein aktuelles biometrisches Lichtbild
(Format 45 x 35 mm)

• Die Vorlage der Geburts- oder Hei-
ratsurkunde/Stammbuch (auch in Kopie)

• Eine Gebühr von 59 € (unter 24 Jah-
ren: 37,50 €)

ePasses vor Vollendung des
18. Lebensjahres:

• Ein aktuelles biometrisches Lichtbild
(Format 45 x 35 mm)

• Vorlage der Geburtsurkunde und ggfs.
des Kinderausweises/ Kinderreisepas-
ses oder bisherigen Reisepasses

• Vorlage der Personalausweise der El-
tern und deren schriftliche Einverständ-
niserklärung

• Ggfs. Nachweis über das alleinige
Sorgerecht eines Elternteils

• Eine Gebühr von 37,50 €

Kinderreisepass (Kinder bis zur
Vollendung des 12. Lebensjahres):

• Ein aktuelles biometrisches Lichtbild
(Format 45 x 35 mm)

• Vorlage der Geburtsurkunde des Kin-
des und ggfs. des bisherigen Kinder-
ausweises

• Vorlage der Personalausweise der El-
tern und deren schriftliche Einverständ-
niserklärung (formlos).

• Ggfs. Nachweis über alleiniges Sorge-
recht eines Elternteils

• Eine Gebühr von 13 € (Verlängerung
des Ausweises 6 €)

Bringen Sie bitte grundsätzlich den alten
Ausweis mit. Ansonsten können keine
neuen Dokumente ausgestellt werden.

Für weitere Fragen stehen das Bürger-
büro, 07243/101-222, Fax: 101-528 oder
E-Mail: Ordnungsamt@ettlingen.de, oder
die jeweiligen Ortsverwaltungen gerne
zur Verfügung.

Ort/ Zeit 23.12.2013
Montag

30.12.2013
Montag

2.1.2014
Donnerstag

3.1.2014
Freitag

Bruchhausen 7 bis12 Uhr 7 bis12 Uhr 7 bis12 Uhr 7 bis 12 Uhr
13 bis 16 Uhr

Ettlingenweier 7 bis 12 Uhr geschlossen 7 bis 12 Uhr geschlossen
Oberweier 8 bis12 Uhr

15 bis18 Uhr
geschlossen geschlossen geschlossen

Schluttenbach geschlossen geschlossen geschlossen geschlossen
Schöllbronn 8 bis12 Uhr

13 bis16 Uhr
geschlossen 8 bis 12 Uhr

13 bis 18 Uhr
8 bis 13 Uhr

Spessart 08 bis12 Uhr
13 bis17 Uhr

08 bis12 Uhr
13 bis 17 Uhr

13 bis 19 Uhr 07 bis 13 Uhr
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Bürgertreff
im "Fürstenberg"

Offener Mittagstisch Montag bis Freitag
12- 14 Uhr, täglich stehen vier Menüva-
riationen zur Verfügung. Vorbestellung
unter 0176/ 11243515 Frau Carillon
(Caritasverband Ettlingen)
Anlaufstelle Ettlingen- West – Bera-
tung, offene Sprechstunde, donnerstags
15.00- 18.00 Uhr. Ansprechpartnerin
Frau Leicht 0172/ 7680 125 (Amt für
Jugend, Familie und Senioren)
22. November, 15- 18 Uhr „Wintersport-
tag“ im Eistreff Waldbronn für Kinder der
3. bis 5. Klasse. Information und Anmel-
dung bei Herrn Günter 07243/ 5245628
(FeG Ettlingen) oder Frau Leicht 07243/
101 509 (Amt für Jugend, Familie und
Senioren)
26. November, 17- 19 Uhr Offene Bas-
telwerkstatt. Informationen und Anmel-
dung bei Frau Kröhnert unter 07243/
12681 (Siedlergemeinschaft Ettlingen)

Bürgertreff im
Fürstenberg steht für
gelebte Integration
Besuch in der Pinocchio-Schule

Ende Oktober besuchte Bürgermeister
Thomas Fedrow gemeinsam mit Christi-
na Leicht vom Amt für Jugend, Familie
und Senioren die Pinocchio-Schule im
Bürgertreff im Fürstenberg in Ettlingen
West. Die Leiterin der Pinocchio-Schule,
Irina Novikova, stellte den Gästen „ihre
kleine Schule“ vor. Die Pinocchio-Schule
arbeitet seit 2010 im Bereich Frühkunst-
erziehung mit Kindern und Jugendli-
chen, die vor allem aus den Staaten der
ehemaligen Sowjetunion kommen.
Ziel der Pinocchio-Schule ist, Kinder und
Jugendliche zu fördern und zu fordern,
d.h. sie in ihrer Persönlichkeit zu un-
terstützen, und sozusagen spielerisch
Integrationsarbeit zu betreiben. Neben
der Kunstwerkstatt,in der die Kinder mit
verschiedenen Mal- und Basteltechniken
experimentieren können, werden zusätzli-
che Projekte wie z.B. Theater angeboten.
Sowohl Bürgermeister Fedrow als auch
Frau Leicht zeigten sich von diesem An-
gebot beeindruckt. Bürgermeister Fed-
row kündigte an, dass die Stadt das
Projekt weiter unterstützen werde, da
diese Einrichtung für Ettlingen ein wich-
tiger Baustein in Sachen Integration ist.

Die Kunstangebote für Kinder von drei
bis sechs Jahren finden mittwochs von
13.30 bis 18 Uhr, samstags von 10 bis
16 Uhr und sonntags von 10 bis 12 Uhr
statt. Für weitere Informationen steht Iri-
na Novikova unter der Mobilfunknummer
0176 / 58 39 54 28 gerne zur Verfügung.

Frauen

Frauen
WirtschaftsLounge
Die FrauenWirtschaftsLounge lädt alle
Mitglieder und Interessentinnen herzlich
ein zu einem Vortrag von Claudia Gol-
der „Einzelhandel vs. Online- Kauf“. Die
Veranstaltung findet im Hotel Erbprinz
am Montag, 25. November ab 19 Uhr
mit anschließendem Buffet statt. Weitere
Informationen sowie Anmeldung erfor-
derlich bis 22. November unter
www.frauenwirtschaftslounge.de

Senioren
Begegnungszentrum am
Klösterle - Seniorenbüro
Anlaufstelle für freiwilliges Engagement
Klostergasse 1, 76275 Ettlingen
Tel. 07243 101524 (Rezeption),
101538 (Büro), Fax 718079
E-Mail: seniorenbuero@bz-ettlingen.de
Homepage: www.bz-ettlingen.de
Beratung und Information: Montag bis
Freitag von 10 bis 12 Uhr,
Cafeteria:
Montag bis Freitag von 14 bis 18 Uhr
Sprechstunden des Seniorenbeirates:
Dienstag bis Freitag von 10 bis 12 Uhr.
Über das Zentrum sind zu erreichen:
Oase-Dienst „Senioren helfen Senioren“
Wer ehrenamtliche Hilfe für kleinere Ar-
beiten (z.B. kleinere Schreibarbeiten,
Ausfüllen von Formularen und Anträgen
sowie kleinere Reparaturen im Haus)
von Senioren braucht, kann sich an das
Begegnungszentrum wenden.
Tel. 07243 101524.
Taschengeldbörse – ein Projekt zur För-
derung des Generationen-Miteinander
Ettlinger Jugendliche helfen für ein Ta-
schengeld Senioren und Familien bei
gelegentlichen Arbeiten im Haushalt, im
Garten, am Computer und ähnlichen Tä-
tigkeiten, Tel. 07243 101524.

Haustier-Notdienst
Anfragen oder Beratung: montags 10
bis 12 Uhr bei Birgitte Sparkuhle, Tele-
fon 07243 77903 (privat/AB), oder deren
Vertretung, Ksenija Stieper,
Telefon 07243 9391717 (privat/AB).

Erste-Hilfe-Training im
Begegnungszentrum
Seniorenbeiräte und Aktivgruppenleiter
haben im November an einem Erste-Hil-
fe-Training des Deutschen Roten Kreu-

zes, Kreisverband Karlsruhe e.V., im Be-
gegnungszentrum teilgenommen. Bei der
Begrüßung der 16 Teilnehmer zu dieser
Trainingseinheit betonte der Vorsitzende
des Seniorenbeirats, Hans-Günter Ficht-
ner, dass es im Ernstfall überlebens-
notwendig sein kann, die elementaren
Kenntnisse der Rettungsmaßnahmen,
wie auch die Handhabung des Defib-
rillators zu beherrschen. Im Falle eines
Herzinfarktes oder Schlaganfalls müssen
schnellstmöglich die Symptome erkannt
werden, um rechtzeitig und zielgerichtet
Hilfe leisten zu können. 2014 wird im
November eine erneute Schulung und
Auffrischung zur Notfallhilfe erfolgen.

Veranstaltungstermine
Fr., 22.11., 9:30 Uhr: Sturzprävention; 14
Uhr: Stammtisch Post; 14:30 Uhr: Vortrag
Volksbank: „Müssen Rentner Steuern
zahlen?“, Aquarellmalen, 15:15 Uhr: Sing-
gemeinschaft 50plus singt im Stehlinhaus;
18 Uhr: Vernissage: Hinterglasmalerei.
So., 24.11., 15 Uhr: Sonntags-Café
Aufführung des neuen Programms der
Grauen Zellen „Die Gretchenfrage …“
Mo., 25.11., 10 Uhr: Englisch für Anfän-
ger 1; 13 Uhr: Tischtennis „Wirbelwind“
– Kaserne; 14 Uhr: Mundorgel-Spieler,
Handarbeitstreff; 15 Uhr: Bridge; 16:30
Uhr: Russisch für Fortgeschrittene; 19
Uhr: „La Facette“ Probe, Kegeln.
Di., 26.11., 09:30 Uhr: Gedächtnistrai-
ning 2; 10 Uhr: Hobby-Radler „Renn-
rad“, Schach, Englisch für Anfänger 2,
11:18 Uhr mit „Karte-ab-60“ ins Staats-
theater Karlsruhe – Abfahrt: Bahnhof
Ettlingen-Stadt; 14 Uhr: Rommee-Hand,
Boule 1 und 2; 14:30 Uhr: Stickkreis; 17
Uhr: „Intermezzo“ Orchesterprobe.
Mi., 27.11., 09:30 und 10:45 Uhr: Gym-
nastik 1 und 2 (DRK-Haus); 10 Uhr:
Englisch Anyway und Refresher; 14 Uhr:
Rommee-Spieler, Skat; 15 Uhr: Flöten-
Ensemble; 18 Uhr: „Graue Zellen“ Probe.
Do., 28.11., 10 Uhr: Französisch für An-
fänger „Les Débutants; 13 Uhr: Tisch-
tennis „Wirbelwind“ – Kaserne; 14 Uhr:
„Rommee Joker“, Boule-Gruppe 3 –
Wasen; 14:30 Uhr: Singgemeinschaft
50plus, Jahrgangstreffen 24/25; 15 Uhr:
Canasta; 19 Uhr: „La Facette“ Theater-
proben, Senioren-Tanzkreis.
Über regelmäßig stattfindende Grup-
penveranstaltungen informiert ein
grünes Faltblatt, das im Begegnungs-
zentrum in der Klostergasse 1 ausliegt,
ausführlich. Abweichungen davon wer-
den an dieser Stelle bekannt gegeben,
sofern dem Seniorenbüro entspre-
chende Informationen vorliegen.
Computer-Workshops
Mo., 25.11. 10 Uhr Sicherheit für
Windows (7, 8, XP, Vista)
Di., 26.11. 10 Uhr Einführung in Windows 8
Mi., 27.11. 14 Uhr
Video-Bearbeitung mit Magix

Hinweise auf Veranstaltungen
„Müssen Rentner Steuern zahlen?“
Antwort auf diese Frage soll der Vor-
trag von Stephanie Louis, Steuerbera-
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terin der Buchstelle Oberrhein GmbH
geben, den sie in Kooperation mit Jo-
hannes Schwab, Generationenberater
der Volksbank Ettlingen eG, am Freitag,
22. November, 14.30 Uhr, im Begeg-
nungszentrum Ettlingen hält. Im An-
schluss beantwortet sie gerne Fragen.
Anmeldung ist unbedingt erforderlich
unter 101-524 oder an der Rezeption
des Begegnungszentrums.

Bilderausstellung in der Cafeteria
Die nächste Ausstellung beginnt am 22.
November. Eine etwas andere Technik,
nämlich Hinterglasmalerei: Die selbstge-
mischten Farben werden dabei spiegelver-
kehrt auf die Glasplatte aufgetragen. Die
Motive sind überwiegend Landschaften
und Blumen. Der Künstler ist Franz Sestak.
Er kommt ursprünglich aus dem ehema-
ligen Jugoslawien und lebt seit mehr als
15 Jahren in Karlsruhe. Die Vernissage ist
am Freitag, 22. November, 18 Uhr, in der
Cafeteria des Begegnungszentrums. Die
Ausstellung läuft bis zum 18. Dezember.

Sonntags-Café
Im Sonntags-Café stellen die „Grau-
en Zellen“ im Begegnungszentrum mit
dem Stück „Die Gretchenfrage oder …
na siehste Leute, Religion hat was“ ihr
neues Programm vor. Die nächste Auf-
führung ist am Sonntag, 24. November,
15 Uhr. Karten sind im Vorverkauf bei der
Stadtinformation und an der Rezeption
des Begegnungszentrums erhältlich.

Mit Karte-ab-60 ins
Staatstheater Karlsruhe
Hinter die Kulissen schauen, die Büh-
nen- und Lichttechnik wahrnehmen, den
Aufwand erkennen bis ein Theaterstück
den Vorstellungen des Regisseurs ent-
spricht. All dies lernt man bei der Füh-
rung im Staatstheater kennen.
Abfahrt ist am Dienstag, 26. November,
11:18Uhr,Bahnhof Ettlingen-Stadt. Bei der
Anmeldung in der Zeit von Freitag, 15., bis
Donnerstag, 21. November, ist ein Kos-
tenbeitrag von 3,50 € für Eintritt und Füh-
rung zu entrichten. Mittagessen á la carte.
Achtung: Aus technischen Gründen ist die
Teilnahme auf 30 Personen begrenzt!

Mitmachen bei Doppelkopf
In geselliger Runde treffen sich die Doppel-
kopf-Spieler alle zwei Wochen, jeweils am
Mittwoch,15Uhr, im Begegnungszentrum.
Wer Interesse hat, ist willkommen.

seniorTreffs
Die Veranstaltungen der seniorTreffs
in den Stadtteilen Bruchhausen,
Schöllbronn und Spessart sind im
Amtsblatt unter der Rubrik „Aus den
Stadtteilen“ zu finden.

Ettlingen-West
Termine:
Dienstag, 26. November
09:00 Uhr – Sturzprävention
10:15 Uhr – Sturzprävention
16:00 Uhr – Offenes Singen

Mittwoch, 27. November
14:00 Uhr – Boule „Die Westler“ –
Entenseepark
Donnerstag, 28. November
09:00 Uhr – Sturzprävention
14:00 Uhr – Offener Treff
Die Veranstaltungen finden, wenn nichts
anderes angegeben ist, im Bürgertreff
im Fürstenberg, Ahornweg 89 statt.

Beratung, Anmeldung und Information:
Donnerstags von 10-12 Uhr unter Tel.-
Nr. 0151 56298126 oder persönlich im
seniorTreff Ettlingen-West, im Fürsten-
berg, Ahornweg 89.

Jugend

Rohrackerweg 24,
Tel.: 07243-4704, www.kjz-specht.de
Kinder- & Jugendzentrum Specht
Rohrackerweg 24
Tel.: 07243-4704, www.kjz-specht.de

DER NIKOLAUS KOMMT INS SPECHT:
am 6. Dez von 15.30-18.00 Uhr für Kids
ab 6 Jahren mit Bastelaktionen, Lager-
feuer, Bratäpfeln und Kinderglühwein;
Anmeldung erforderlich! Bitte einen So-
cken zum Befüllen mitbringen + € 5.-
GETÖPFERTES VOM FERIENPASS (Sa-
lamander, Uhren, Tondosen, Schlüssel-
bäume etc.) kann noch bei uns abgeholt
werden, jeden DO von 19.00-22.00 Uhr
oder zu unseren anderen Öffnungszeiten
Ab 6 Jahren:
BASTELWERKSTATT* Basteln mit
Holz, Ton und Naturmaterialien, jeden DI
15.30-17 Uhr, € 2.-
SCHNEEMÄNNERKEGELN* (SELBST-
GEBAUTES SPIEL) MO, 09.12.,
16-17 Uhr, € 1.-
Ab 8 Jahren:
MALEN AUF LEINWAND immer FR ab
dem 13.09., 18.30-20 Uhr, € 6.-
WEIHNACHTSBÄCKEREI* SA, 07.12.,
15-18 Uhr, € 5.-
Für Eltern und Kinder:
ADVENTSKRANZBINDEN* MO, 25.11.
15-17 Uhr, € 8 .-
*Anmeldung erforderlich
Ab 11 Jahren:
JUNGS-TREFF abhängen, card-games,
basteln und bauen, ab 11 J., MI,
16.15-17.45 Uhr
MÄDCHENTREFF nur für Mächen, mit
Basteln, Stylen, Kochen und Ausflügen,
ab 11 J. FR 14.30-17 Uhr
Für jedes Alter:
MITTAGSTISCH von Montag bis Freitag
von 12-14 Uhr für nur € 3.- Mittagessen
mit Vor- und Hauptspeise, sowie Des-
sert; der aktuelle Speiseplan unter
www.kjz-specht.de
TREFF AM MITTAG mit Billard, Kicker und
Brettspielen MO-DO von 14-15.30 Uhr
KIDSTREFF mit Spielen, Basteln, Out-
door-Aktionen von 7-10 J., jeden DO,
15.30-17 Uhr

HAUSAUFGABENHILFE
Von Montag bis Donnerstag jeweils von
14-16 Uhr in kleiner Gruppe. Hilfestel-
lung und Motivation sind durch einen
Pädagogen gewährleistet. Regelmäßi-
ge Teilnahme (auch an einzelnen Tagen
möglich) und Anmeldung erforderlich!
€ 3.- pro Termin

OFFENES TÖPFERN
jeden DO von 19-22 Uhr
Wir gratulieren Gerlinde Grumann zum
Geburtstag und bedanken uns recht
herzlich für ihr jahrelanges Engagement
im Kinder- und Jugendzentrum. Wir
freuen uns auf viele weitere Jahre Töp-
ferkurse und offenes Töpfern! Das Team
vom Specht.

Umweltinfo

Waschnüsse, waschen ohne Chemie
Ein hochwertiges Tausendsassa-Wasch-
mittel, das in Indien-Nepal auf Bäumen
wächst.
Die Waschnussschalen unseres Import
Fairtrade Handelshauses AKAR werden
vom nepalischen Verein New Sadle ge-
sammelt und verarbeitet, der vorrangig
Behinderte und deren Angehörige be-
treut und beschäftigt.
Waschnussbäume gehören zu den Sei-
fengewächsen. Ein Baum trägt pro Jahr
bis zu 150 kg Nüsse, die nicht zum Ver-
zehr geeignet sind. Sie werden aber seit
alters her wegen ihrer hohen Waschwir-
kung geschätzt.

Die getrockneten Nussschalen sind jah-
relang haltbar, ohne ihre Waschkraft zu
verlieren und enthalten waschaktives
natürliches Saponin, das vollständig
biologisch abbaubar ist. Für Wäsche,
die normal verschmutzt ist, reicht die
Waschkraft der Nüsse voll aus. Das in
den Schalen enthaltene Saponin macht
die Pflanze für Schädlinge ungenießbar
und schützt sie auch vor Pilzbefall und
Bakterien. Beim Waschen wirkt Saponin
daher antibakteriell, hautverträglich und
antiallergisch.
Je nach Wasserhärte und Verschmut-
zungsgrad werden 4-12 Nussschalen-
hälften in einem kleinen Säckchen in
die Waschmaschine geben und mitge-
waschen.
Bei hohen Waschtemperaturen sind die
Schalen nach ein- oder zweimaligem
Gebrauch ausgelaugt. Bei 30 oder 40
Grad können dieselben Schalen bis zu
drei- oder viermal verwendet werden.
Fair einkaufen im Weltladen in der Leo-
poldstr. 20; geöffnet Montag bis Freitag
9.30 bis 18.30,
Samstag 9.30 bis 13.00 Uhr;
Tel. 94 55 94,

www.weltladen-ettlingen.de.
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Agendagruppe
*A*F*E* 2002
*AlbFreunde*
Ettlingen / PAMINA
www.besucht-ettlingen.de

„NaTour“-“KulTour“ im Gewann
„Todter-Mann“ mit dem Schwarzwald
Guide
Kommenden Samstag bietet der Out-
door-, Schwarzwald Guide Harald
K. Freund eine vernetzte „NaTour“-
“KulTOur“ im Herzen des Albgaus,dem
südlichen Gewann Ettlingens - an. „Die
Alb-Lebensader des Albgaus seit Rö-
merzeit - ist mit ihrem Tal & Nebentälern
ein besonderer Siedlungs-/Kultur- und
LebensRaum...!“ schwärmt Naturpä-
dagoge Freund für das „Fauna-Flora-
Mensch-Habitat Albtal“.

*AlbFreunde*-Philosophie: die Baden-
Fahne symbolisiert Heimat & Kultur,
Aquarium & Becherlupe stehen für Natur-
& Gewässer Schutz, Maskottchen Ratte
„Anton“ für spaßbetonte Herangehens-
weisen... Foto: Harald K. Freund
Zeit: Sa., 23.11., 14 bis 17 Uhr;
Treff: 14 Uhr Parkplatz neben Imbiss
Fischweier;
Infos & Anmeldung (begr. TNzahl): Harald
K. Freund, Tel. (AB): 0721 34496;
Kosten: 3 €; bitte mitbringen: wasser-/
schlammrobuste Schuhe, Käscher, (Becher-)
Lupe, FF-Bestimmungsbücher, Kamera.

Stadtbibliothek

Am Mittwoch, den 27.11.2013
ist die Stadtbibliothek wegen der Per-
sonalversammlung der Stadt Ettlin-
gen ab 13 Uhr geschlossen.

Spanisch für Kinder
Vorlese- und Mitmachaktion mit
Ana Lilia Gerner
Samstag, 30. November,
10.30 - 11 Uhr
für Kinder ab 5 Jahren und ihre El-
tern. Keine Anmeldung erforderlich!

Freitag, 22. November
16.30 – 17 Uhr

Samstag, 23.November 2013
10-13 Uhr

Großer Bücherflohmarkt
Bücher kiloweise

zu Schnäppchenpreisen

Volkshochschule

VHS Aktuell
Eine Auswahl unserer Kurse, die dem-
nächst beginnen:

Workshop Chinesische Kalligraphie
(K0061) Bitte mitbringen: Wasserglas,
einen Teller und Zeitungspapier. Die
Arbeitsmaterialien Filztuch, Reibestei-
ne, Pinsel und Tusche sowie das Reis-
papier stellt der Dozent bei Bedarf für
eine Pauschale von 5 € zur Verfügung.
Samstag, 7.12., 14 bis 19 Uhr

Whisky-Seminar: Island Hopping
(K0145) Eine geschmackliche Reise
über fünf sehr unterschiedliche Inseln
Schottlands. Freitag, 13.12.,
19 bis 23 Uhr

Hormon-Balance - ausgeglichen,
fröhlich und aktiv durch hormonel-
les Gleichgewicht (G0373) Samstag,
30.11., 10.30 bis 17.15 UhrDatenbank-
programm ACCESS 2010 Grundkurs
(B0771) 2 Termine, Samstag 30.11. und
Sonntag 1.12. jeweils von 9 - 16:30 Uhr

Bildbearbeitung leicht gemacht - Er-
weiterung - (B0823) Samstag, 7.12. von
9 - 15 Uhr

Erstellen eines Fotobuches- Weih-
nachtsgeschenk einmal anders -
(B0821) Donnerstag, 19.12. von
18:30 - 21:30 Uhr

Volkshochschule Ettlingen, Pforzheimer
Str. 14 a, Tel.: 07243/101-484, -483,
Fax: 07243/101-556,
E-Mail: vhs@ettlingen.de,
Internet: www.vhsettlingen.de.,
Geschäftszeiten: montags bis mittwochs
8.30 - 12 Uhr, 14 bis 16 Uhr, donners-
tags 8.30 - 12 Uhr, 14 - 18 Uhr, freitags
8.30 - 12 Uhr
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der vierteljährlich zu entrichtenden
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Musikschule
Ettlingen

www.musikschule-ettlingen.de

KAMMER-
KONZERT

Sonntag, 8. Dezember 2013, 17 Uhr

Schloss Ettlingen - Asamsaal

Benefizkonzert zu Gunsten

Amnesty International

Schirmherr: Oberbürgermeister

Johannes Arnold

Werke von Sitt, Damase und Chausson
werden gespielt von Maria Heck - Vi-
oline, Gisela Köllenberger - Violoncello,
Ernst Ruprich - Querflöte, Marcus Kappie
- Oboe und Ulrike Rose - Klavier.
Karten für 7,- € (erm. 3,50 €) erhalten Sie
bei der Stadtinformation im Schloss, der
Musikschule (Pforzheimer Str. 25) und an
der Abendkasse. Gerne steht Ihnen die
Verwaltung der Musikschule auch unter
07243 101-312 und per Mail musikschu-
le@ettlingen.de zur Verfügung.

Schulen
Fortbildung

Anne-Frank-Realschule
Besuch Technoseum Mannheim
Am Montag, 11. November machten
sich die beiden Klassen 9b und 9c der
Anne-Frank-Realschule nach der dritten
Stunde auf den Weg nach Mannheim.
Gemeinsam mit Ramona Brunner, Karin
Görlach und Teresa Wankmüller sollte
an diesem Tag das Technoseum be-
sucht werden. Die Industrielle Revolu-
tion ist bei beiden Klassen Thema im
Geschichtsunterricht und da bot sich
der Besuch in einem Museum für Tech-
nik natürlich hervorragend an. Mit der
Straßen- und der Regionalbahn fuhren
die beiden Klassen nach Mannheim, wo
sie pünktlich um 14 Uhr dann im Tech-
noseum eintrafen.
In zwei Gruppen wurden die Schülerin-
nen und Schüler durch die Daueraus-
stellung zur Industriellen Revolution ge-
führt. Die Klassen erfuhren, was sich in
dieser Zeit hinsichtlich der Arbeitsweise,
des Stadtbaus, der Produktion in den Fa-

briken, als auch im Alltag der Menschen
alles veränderte. Selbst tätig wurden ein-
zelne Schüler an einer Druckerpresse.
Hier stellten sie in wenigen Minuten eige-
ne Buchseiten her und konnten nachvoll-
ziehen, wie in einer Manufaktur einfache
Arbeiter die Aufgaben eines Buchdru-
ckers übernehmen konnten.
Oder sie stiegen in ein gigantisches
Laufrad, das es zwei Personen ermög-
lichte einen Stein mit 257 Kilo anzuhe-
ben. Ein weiterer Höhepunkt für eine
Gruppe stellte die Fahrt mit einer Ei-
senbahn dar, bei welcher der Lokführer
gerne Fragen zu Technik und Bedienung
der Bahn beantwortete.
Faszinierend waren auch die vielen Ein-
zelstationen der Elementa, an denen die
Schüler spielerisch physikalische und
technische Phänomene selbsttätig er-
proben konnten.

Schillerschule
Weihnachten im Schuhkarton

Die weltweit größte Geschenk-Aktion
für Kinder in Not wurde in diesem Jahr
auch von der Elternschaft und den
Schülern der Schillerschule unterstützt.
Dabei ist der Titel Programm: Man packt
Geschenke in einen Schuhkarton, legt
einen kleinen Geldbetrag für den Trans-
port und andere Unkosten dazu und
markiert das Paket, für welches Ge-
schlecht und welche Altersgruppe es
bestimmt ist. Nicht selten erhalten Kin-
der auf diese Art und Weise das erste
Weihnachtsgeschenk ihres Lebens, wie
der Projektträger „Geschenke der Hoff-
nung e.V.“ betont.
Lehrer Norbert Schmidt, der innerhalb
der Schillerschule die Hauptorganisati-
on übernahm und dabei von den Re-
ligions- und Klassenlehrern unterstützt
wurde, konnte am vergangenen Freitag
die stattliche Anzahl von 43 Schuhkar-
tons zur regionalen Sammelstelle nach
Schöllbronn bringen, die mit Schul- und
Spielsachen oder auch mit Bekleidungs-
stücken und Süßigkeiten gefüllt waren.
Und diese Pakete werden mit Sicherheit
beispielsweise in Osteuropa und Südaf-
rika einige Kinderaugen an Weihnachten
zum Leuchten bringen. In diesem Sinne
sei allen Beteiligten recht herzlich für ihr
Engagement gedankt, vor allem natürlich
den Schülern und den Eltern, die sich an
dieser tollen Aktion beteiligt haben.

Laternenfest
Am Martinstag trafen sich die Schüle-
rinnen und Schüler der drei ersten Klas-
sen, ihre Familien und ihre Lehrerinnen
am späten Nachmittag im Schulhof. Zu-
nächst trugen die Kinder die gemeinsam
einstudierten Laternenlieder vor. Dann,
nach einer kleinen Stärkung mit Dambe-
dei und Kinderpunsch, machten sich alle
gemeinsam auf, zu einem stimmungsvol-
len Laternenumzug durch die nahegele-
genen Straßen und an der Alb entlang.
Die bunten Laternen leuchteten in der
hereinbrechenden Dunkelheit und mit
ihren fröhlichen Laternenliedern erfreu-
ten die Mädchen und Jungen Passanten
und Anwohner. Kinder und Erwachsene
genossen das Miteinander sehr und wir
danken allen, die zum Gelingen unseres
kleinen Lichterfestes beigetragen haben.

Thiebauthschule
Thiebauthschule hat ihre Glocke
wieder
Ein ganz besonderes Gefühl war das. Wir
durften unsere eigene Glocke läuten. Ich
war ganz aufgeregt. Mir war ganz mul-
mig zumute. So hörte man von unseren
drei „Glöcknergehilfen“ Philipp Geisbau-
er, Rafael Heitmann und Alexander Höhn
und auch anderen Schülern.
Herr Kleinfeld lud die Klasse 4b, eini-
ge Eltern und die Klassenlehrerin, Antje
Dorn-Kuckert, direkt ins Rathaus ein und
präsentierte den Kindern eine Vorlesung
der besonderen Art. Neben Fragen zu
Material und Herstellung von Glocken,
gab es auch einen geschichtlichen Ab-
riss zu Ettlinger Ereignissen und natürlich
eine kleine Erfrischung für die Kinder.
Erfrischt wurden sie auch in den Höhen
des Rathausturmes, denn da wehte ih-
nen der Wind ordentlich um die Nase.
Belohnt wurden sie mit einem grandiosen
Blick auf Ettlingen, ihre Thiebauthschule
und natürlich die Glocke, die nun das
Schild „Thiebauthschulglocke“ trägt.
Jeden Tag spitzen sie nun die Ohren, ob
„ihre“ Glocke zu vernehmen ist. Ihr könnt
sie auch aus dem Rathausturm hören!

Pestalozzischule
Hort an der Pestalozzischule
„Der Hund – der beste Freund des Men-
schen“

In den Herbstferien drehte sich im Hort
alles um den Hund. Zunächst wurden
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Hunde gebastelt, Kekse für Mensch und
Tier gebacken, Hundespiele gespielt,
Sachbücher angeschaut und über Hun-
de gesprochen, ein Hundefilm geschaut
und zum Abschluss der tierischen Wo-
che gab es Hundebesuch in der Einrich-
tung. Doris Zug, Susanne Bretschneider
und Beate Sommer kamen mit ihren be-
sonders geschulten Hunden Chill, Stella
und Pepita. Im Stuhlkreis fand zunächst
der theoretische Teil statt. Die Kinder
erfuhren die Entwicklung vom Wolf zum
Hund und lernten unterschiedliche Hun-
derassen kennen. Es wurde auch über
Hunde mit Aufgaben gesprochen, z.B.
Polizeihund, Rettungshund, Therapie-
hund. Doris Zug erklärte den Kindern
auch die Sprache der Hunde: bellen,
knurren, heulen und dass das Schwanz
wedeln nicht immer spielen bedeutet.
Eine wichtige Rolle spielt auch die Stel-
lung der Ohren, der Rute und der Au-
gen. Ohren, Augen, Nase, Zähne und
Füße des Hundes wurden erklärt und
mit denen des Menschen verglichen.
Wichtig bei der Begegnung von Mensch
und Tier ist vor allem, dass man fremde
Hunde nicht einfach streichelt oder um-
armt, sondern immer vorher zuerst den
Besitzer fragt. Nicht jeder Hund möchte
dies und könnte schnappen. Auch darf
man Hunden nicht in die Augen starren.
Nach dem theoretischen Rüstzeug, ging
es mit den Hunden raus in den Schulhof
zum praktischen Teil. Zunächst wurde
ein Kind „vermisst“ und Stella, die Ret-
tungshündin, musste die Spur aufneh-
men. Diese Aufgabe erledigte sie zuver-
lässig. Danach wurden für Pepita drei
Spielsachen im Laub versteckt. Dank
ihrer guten Spürnase war das Wiederfin-
den auch für sie kein Problem. Mit Chill
durfte jedes Kind einmal an der Leine
laufen und Kommandos wie Sitz und
Platz üben. Hat der Hund seine Aufga-
be gut ausgeführt, gab es ein Leckerli.
Schnell ging ein spannender, kurzweili-
ger aber auch – vor allem für die Hunde
– anstrengender Vormittag vorüber. Die
Kinder erfuhren und lernten viel über
den besten Freund des Menschen. Für
die Hunde gab es zum Abschluss von
den Kindern selbstgebackene Leckerlis.
Ein ganz großes Dankeschön nochmals
an die drei Hunde und ihre Besitzerinnen
für ihre Zeit, Mühe und ihr Engagement.

Carl-Orff-Schule
Vorlesezeit

Die Herbstzeit ist
Lese- aber auch
Vorlesezeit. „Vorle-
sen ist eine wun-
derbare Sache:
Für alle, die vor-
gelesen bekom-
men – aber auch
für diejenigen, die
vorlesen“, so der
Ettlinger Land-

tagsabgeordnete Werner Raab, der am
vergangenen Freitag, 16. November ei-
ner dritten und vierten Klasse in der
Ettlingen Carl-Orff-Schule vorlas.
Gespannt und mit großen Augen ver-
folgten die Kinder sehr aufmerksam die
spannende Geschichte der „Opodel-
doks“ und stellten zwischendurch die
eine oder andere Frage. „Das Vorlesen
sollte ein wichtiger Bestandteil in der
Erziehung von Kindern sein. Denn Le-
sen beflügelt nicht nur unsere Phantasie
und ist eine erfüllende Freizeitbeschäfti-
gung. Lesen fördert auch die individuelle
sprachliche Entwicklung, es ist Voraus-
setzung für Lernen und Verstehen und
eine Grundlage für unsere Fähigkeit zur
Kommunikation“ so Werner Raab. „Nur
wer lesen kann, kann Medien nutzen.
Lesen ist eine Schlüsselqualifikation und
unverzichtbar für die gesamte schu-
lische und berufliche Laufbahn eines
Menschen“ erklärt Raab weiter.
Im Nachgespräch bedankte sich Rektor
Georg Heinz für den Besuch und die
damit verbundene Wertschätzung für die
Carl-Orff-Schülerinnen und Schüler.

Berufliches
Bildungszentrum
Berufliche Schulen stellen Ausbil-
dungsangebote vor
Einen gemeinsamen Informationstag
veranstaltet das Berufliche Bildungszen-
trum in Ettlingen, Beethovenstraße 1
am Samstag, 23. November,
10 bis 13 Uhr,
Albert-Einstein-Schule, Bertha-von-Sutt-
ner-Schule und Wilhelm-Röpke-Schule
beraten und informieren interessierte
Schulabgänger und deren Eltern über
mögliche zukünftige Ausbildungswege.

Die Albert-Einstein-Schule stellt
folgende Berufe vor:
Eisenbahner/in im Betriebsdienst,
Elektroniker/in für Energie- und Ge-
bäudetechnik, Industriemechaniker/in,
Werkzeugmechaniker/in, Fachkraft für
Metalltechnik, Friseur/in.

Die Bertha-von-Suttner-Schule
informiert über:
Landwirt/in, Tierpfleger/in, Erzieher/in,
Altenpfleger/in.

Die Wilhelm-Röpke-Schule informiert
über:
Kaufmann bzw. Kauffrau in den Berei-
chen Tourismus, Groß- und Einzelhan-
del, Industrie, Dialogmarketing und über
die Ausbildung zum/zur Verkäufer/-in.
Es werden auch die beruflichen Vollzeit-
schulen, darunter berufliche Gymnasien,
Berufsfachschulen, Berufskollegs, Be-
rufseinstiegsjahr und Vorqualifizierungs-
jahr Arbeit und Beruf vorgestellt. Eltern
und Schüler haben die Möglichkeit alles
Wissenswerte über die verschiedenen
schulischen Abschlüsse bis hin zur all-
gemeinen Hochschulreife, die an den

beruflichen Gymnasien erworben wer-
den kann, zu erfahren. Das Berufliche
Bildungszentrum Ettlingen befindet sich
in der Beethovenstraße1 in der Nähe
der Straßenbahnhaltestellen „Wasen“
und „Erbprinz“.

Wilhelm-Röpke-Schule
„Dass wir auch mit anpacken durften,
fand ich gut“ Praxistag bei ALDI SÜD
für Wirtschaftsschüler

ALDI SÜD lud Schüler/innen der Schule
ein, bei einem Praxistag die Aufgaben
von Verkäufer/innen bzw. Kaufleuten im
Einzelhandel kennenzulernen.
Die Klasse 2 BFW 1/1 nahm dieses An-
gebot gerne an. Die Schüler/innen wur-
den mit Brezeln und Getränken bewirtet
und erfuhren zunächst alles Wissens-
werte über diese Ausbildungsberufe.
Sie lernten bei einem Rundgang durch
die Filiale in der Pforzheimer Straße die
Grundprinzipien der Warenpräsentation
kennen. Sie halfen bei der Warenein-
gangskontrolle und überprüften, ob auch
die richtige Anzahl der bestellten Waren
geliefert wurde. Sie packten tatkräftig
mit an, um die gelieferte Ware in die
Regale zu platzieren, wobei besonderer
Wert auf eine rückenschonende Haltung
gelegt wurde. Unter Anleitung durften
sie Waren aus einem reichlich gefüllten
Einkaufswagen über die Kasse ziehen.
Am Ende des Praxistages erhielten sie
Teilnahmezertifikate und erfuhren, dass
man sich bei ALDI SÜD auch um ein
Praktikum bewerben kann - eine wich-
tige Information, denn die Wirtschafts-
schüler/innen müssen im ersten Schul-
jahr ein einwöchiges Praktikum während
der Ferien absolvieren.
Wie die Schüler/innen später sagten,
waren sie beeindruckt von der guten
Vorbereitung der ALDI-Mitarbeiter und
deren Freundlichkeit.
Einige Schülerzitate fassen den positi-
ven Eindruck am besten zusammen: „Es
war sehr aufschlussreich, da wir direkte
Einblicke in die praktische Arbeit bei
ALDI bekamen.“ „Der Tag war gut vor-
bereitet und sehr informativ.“ „Die Mit-
arbeiter von ALDI haben sich sehr viel
Mühe gegeben. Sie haben alles genau
beschrieben. Dass wir auch mit anpa-
cken durften, fand ich gut.“ „Ein sehr
interessanter Blick hinter die Kulissen.
Ich gehe jetzt mit einer ganz anderen
Sichtweise bei ALDI einkaufen.“
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Amtliche
Bekanntmachungen

Bei der Großen Kreisstadt Ettlingen ist
zum nächstmöglichen Zeitpunkt
eine Stelle im

Bundesfreiwilligendienst

im Ordnungsamt/Feuerwehr zu besetzen.

Voraussetzungen: Der Bundesfreiwilligen-
dienst (BFD) steht Männern und Frauen jeden
Alters nach Erfüllung der Vollzeitschulpflicht
offen. Die Mitgliedschaft bei einer Freiwilligen
Feuerwehr sowie ein Führerschein der Klasse
B sind erforderlich.
Inhalt: Der BFD ist grundsätzlich vergleich-
bar einer Vollzeitbeschäftigung zu leisten und
wird als überwiegend praktische Hilfstätigkeit
in gemeinwohlorientierten Einrichtungen
geleistet. Unter bestimmten Voraussetzun-
gen ist auch eine Teilzeitbeschäftigung
möglich. Der BFD wird pädagogisch begleitet
mit dem Ziel, soziale Kompetenzen zu ver-
mitteln und das Verantwortungsbewusstsein
für das Gemeinwohl zu stärken. Die/der
Freiwillige erhält fachliche Anleitung von der
Einsatzstelle. Darüber hinaus finden während
des BFD Seminare statt, für die Teilnahme-
pflicht besteht.
Dauer: 1 Jahr
Einsatzbereiche: Mitarbeit in den Zentralen
Werkstätten der Feuerwehr Ettlingen, u.a.
selbständige Reinigung von Schläuchen,
Transportdienste, regelmäßige Geräteprü-
fungen, Winterdienst, Fahrzeugpflege,
Feuerwehreinsatzdienst bei entsprechender
Ausbildung.
Leistungen: 348,00 Euro monatliches
Taschengeld.

Bewerbung: Ihre Bewerbung mit aussage-
kräftigen Unterlagen richten Sie bitte bis
spätestens 12.12.2013 an die Stadt
Ettlingen, Personalabteilung, Marktplatz 2,
76275 Ettlingen oder personalabtei-
lung@ettlingen.de.
Nähere Auskünfte erhalten Sie gerne
unter Telefon 07243/101-8050
(Martin Knaus, Ordnungsamt) oder
07243/101-501 (Friedhelm Becker,
Personalabteilung).

Öffentliche Sitzung des Gemeinderats

8. Titel "Fair Trade-Town"
- Entscheidung über die Bewer-

bung der Stadt Ettlingen und das
weitere Vorgehen

9. Investitionskostenzuschuss zur
Förderung von Maßnahmen in Kin-
dertageseinrichtungen
- Entscheidung über die Gewäh-

rung einer Zuwendung für die
Sanierung des Kindergartens St.
Raphael im Stadtteil Oberweier

10. Verleihungsrichtlinien der Stadt Ett-
lingen für herausragende Leistun-
gen im Ehrenamt sowie für beson-
dere Erfolge aktiver Sportler
- Entscheidung über die Neufas-

sung
11. Straße "Am Horbach"

- Entscheidung über die straßen-
rechtliche Widmung

12. Freiwillige Feuerwehr Ettlingen
- Beschaffung eines Vorausrüstwa-

gens
13. Annahme von Spenden, Schenkun-

gen und ähnlichen Zuwendungen
durch die Stadt Ettlingen
- Entscheidung über die eingegan-

genen Spenden
14. Bekanntgabe nichtöffentlich ge-

fasster Beschlüsse gemäß
§ 35 GemO
- Verleihung Ehrenmedaille im Be-

reich Sport (nöGR 23.10.2013)
- Verkauf Erbbaugrundstück Weie-

rer Str. 17 (nöVA 12.11.2013)
Die oben genannten Beschlüsse
sind vom 25.11. bis 02.12.2013 an
der Verkündigungstafel im Rathaus
angeschlagen.

15. Sonstige Bekanntgaben
- ohne Vorlage

16. Anfragen der Gemeinderäte
- ohne Vorlage

Die Tagesordnung und die dazugehö-
rigen Vorlagen für diese Sitzung finden
Sie im Internet unter www.ettlingen.de.

gez.
Johannes Arnold
Oberbürgermeister

Die nächste öffentliche Sitzung des
Gemeinderats ist am
Mittwoch, 27.11.2013, 17:30 Uhr,
im Bürgersaal des Rathauses Ettlingen.
Zu Beginn der Sitzung findet eine Bür-
gerfragestunde statt.
Hierzu wird die Bevölkerung herzlich
eingeladen.
Tagesordnung
1. Begegnungszentrum am Klösterle

- Entscheidung über die Träger-
schaft und die Rechtsform

2. Errichtung einer stationären Ju-
gendverkehrsschule in Ettlingen
- Information über den Sachstand

und Entscheidung über das wei-
tere Vorgehen

3. Gestaltungsrichtlinien Möblierung
Innenstadt
- Entscheidung über die Richtlini-

en der Stadt Ettlingen über die
Gestaltung privater Möblierung in
der Innenstadt

4. Rechenschaftsbericht über das
Haushaltsjahr 2012 und Schlussbe-
richt der Revision über die örtliche
Prüfung 2012
- Feststellung der Jahresrechnung

2012, nachträgliche Bewilligung
einerüberplanmäßigen Ausgabe,
Kenntnisnahme des Ergebnisses
der örtlichen Prüfung

5. Jahresrechnung 2012 der Vereinig-
ten Stiftungen der Stadt Ettlingen
- Armen-, Pfründner- und Gesinde-
hospitalfonds und Sofienheimstif-
tung - und Prüfbericht der Revision

6. Jahresabschlussbericht des Ei-
genbetriebs Abwasserbeseitigung
für das Wirtschaftsjahr 2012 und
Schlussbericht der Revision sowie
Feststellung der gebührenrechtli-
chen Ergebnisse 2008 - 2012

7. Eigenbetrieb Abwasserbeseitigung
der Stadt Ettlingen
- Entscheidung über die Gebüh-

renkalkulation, die Änderung der
Abwassergebühren und die Ände-
rung der Abwassersatzung zum
01.01.2014

Nachbarschaftsverband
Karlsruhe NVK
Einladung zur öffentlichen Sitzung der
Verbandsversammlung des Nachbar-
schaftsverbandes Karlsruhe

Am 2.12.2013 findet um 15.30 Uhr im
Bürgersaal des Rathauses der Stadt
Karlsruhe eine öffentliche Sitzung der
Verbandsversammlung des Nachbar-
schaftsverbandes Karlsruhe mit folgen-
der Tagesordnung statt:

TOP 1 Neuaufstellung des Teil-Flächen-
nutzungsplanes „Windenergie“
Bericht zum aktuellen Sachstand

TOP 2 Haushaltssatzung und Haushalts-
plan für das Haushaltsjahr 2014

TOP 3 Flächennutzungsplan 2010 -
Vierte Aktualisierung

h i e r : Aufstellungsbeschluss für
eine neue Darstellung des Flä-
chennutzungsplanes (Einzelände-
rung) und Beschluss über deren
öffentlicher Auslegung nach §

3(2) BauGB sowie der Beteili-
gung der Behörden nach § 4(2)
BauGB dazu; ST-302 „Einzel-
handel-Nahversorgung Staffort“
Ansiedlung eines Discounters in
Stutensee-Staffort und S T- 0 2 0
„An der Nachtweide II“ Rück-
nahme der Mischgebietsfläche in
Stutensee-Staffort

TOP 4 Flächennutzungsplan 2010 -
Vierte Aktualisierung
h i e r : Aufstellungsbeschluss für
eine neue Darstellung des Flä-
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chennutzungsplanes (Einzelände-
rung) und Beschluss deren öf-
fentlicher Auslegung nach § 3(2)
BauGB sowie der Beteiligung der
Behörden nach § 4(2) BauGB
dazu; KA-388 „Spitalhof“ An-
siedlung eines Discounters in
Karlsruhe-Hohenwettersbach

TOP 5 Neuwahl des Verbandsvorsit-
zenden des Nachbarschafts-
verbands Karlsruhe und seiner
Stellvertreter für die Amtszeit
vom 01.01.2014 bis 31.12.2015

Stadt Ettlingen, Zentrale Vergabestelle
Marktplatz 2, 76275 Ettlingen
Telefon 07243 101-130
vergabe@ettlingen.de, www.ettlingen.de

Öffentliche
Ausschreibung nach VOB

Bauvorhaben:

Eichendorff-Gymnasium – Einbau von
Rauchschutztüren

Vergabe Nr. 2013-113

Auftraggeber:

Stadt Ettlingen, Marktplatz 2, 76275 Ettlingen

Leistungsumfang:
 Ausbau vorhandener

Türelemente (5 Stk.)
 Ausbau eines

Fensterelements
 Herstellung, Lieferung und

Montage neuer Aluminium
Rauchschutz-Türen (9 Stk.)

 Herstellung, Lieferung und
Montage eines
Fensterelements

Der vollständige Veröffentlichungstext
ist auf der Internetseite der Stadt
Ettlingen www.ettlingen.de nachzulesen
bzw. wird auf Anforderung unter
Tel. 0 72 43 / 1 01-130 oder E-Mail an
vergabe@ettlingen.de zugefaxt bzw.
zugesandt.
Die Vergabeunterlagen können
kostenlos eingesehen werden unter
www.subreport-elvis.de/E53875322

Mitteilungen
anderer Ämter

Landkreis Karlsruhe
Neuer Schwerbehindertenausweis ab
01. Dezember 2013
Ab 1. Dezember wird in Baden-Würt-
temberg der neue Schwerbehinderten-
ausweis im Scheckkartenformat einge-
führt. Die alten Ausweise bleiben bis
zum Ablauf der eingetragenen Gültig-
keitsdauer gültig. Eine Umtauschpflicht
besteht nicht.

Wer seinen alten Ausweis umtauschen
möchte, kann dies ab Montag, 2. De-
zember, unter Vorlage eines farbigen
Passbildes bei den Stadt- und Gemein-
deverwaltungen in allen Städten und
Gemeinden des Landkreises oder beim
Amt für Versorgung und Rehabilitation,
Wolfartsweierer Straße 5, 76131 Karlsru-
he gebührenfrei beantragen. Schon jetzt
besteht die Möglichkeit, den Antrag auf
der Internetseite des Landkreises www.
landkreis-karlsruhe.de unter der Rubrik
Bürgerservice > Ämter und Ansprech-
partner > 32 Amt für Versorgung und
Rehabilitation herunterzuladen.
Die Ausstellung der neuen Ausweise
kann bei starkem Andrang mehrere Wo-
chen in Anspruch nehmen. Eine sofor-
tige Aushändigung bei Vorsprache ist
nicht möglich, der neue Ausweis wird
nach Fertigstellung an den Antragsteller
oder die Antragstellerin übersandt.

Wir gratulieren

Alters- und Ehejubilare

Notdienste

Notfalldienste:
Ärztlicher Notfalldienst:
Montags bis freitags von 19 Uhr bis
zum Folgetag 8 Uhr; an Samstagen und
Sonntagen sowie an den gesetzlichen
Feiertagen ganztags bis um 8 Uhr des
folgenden Tages. Telefon 19292

Notdienstpraxis:
(Am Stadtbahnhof 8):
Montag bis Freitag von 19 bis 21 Uhr,
Samstag, Sonntag und Feiertage 10 bis
14 Uhr und 16 bis 20 Uhr; Anfragen für
Sprechstunden und Hausbesuche unter
Tel. 07243 19292.

Kinderärztlicher Notfalldienst:
Ambulante Notfallbehandlung von Kin-
dern, Knielinger Allee 101, (Eingang auf
der Rückseite der Kinderklinik), Karlsru-
he, montags, dienstags, donnerstags
19 bis 22 Uhr, mittwochs 13 bis 22 Uhr,
freitags und an Vorabenden von Feierta-
gen 18 bis 22 Uhr, Wochenenden/Feier-
tage von 8 bis 22 Uhr (ohne Anmeldung).

Zahnärztlicher Notfalldienst:
Samstag und Sonntag von
10 bis 12 Uhr und von 17 bis 19 Uhr.
Der Dienst habende Zahnarzt ist über
0721 19222 zu erfragen.

Krankentransporte:
Rettungswagen und Rettungsdienst des
DRK Tag und Nacht unter 19222 zu
erreichen.

Tierärztlicher Notfalldienst:
jeweils von Samstag, 12 Uhr
bis Montag, 24 Uhr
für Großtiere: Dr. Stricker, Büchelberg
15, Karlsruhe, Tel. 0721/482220, mobil
0171/7719822

Bereitschaftsdienst der Apotheken:
Die Bereitschaft beginnt um 8.30 Uhr
und endet am nächsten Tag um 8.30 Uhr

Donnerstag, 21. November
Apotheke am Berliner Platz 2,
Tel. 53 60 20, Neuwiesenreben

Freitag, 22. November
Apotheke Grünwettersbach, Am Wetter-
bach 94, 0721 45 09 73, Grünwetters-
bach, Stadt-Apotheke, Kurpromenade
5-7, Tel. 07083 45 84, Bad Herrenalb

Samstag, 23. November
Adler-Apotheke, Burbacher Straße 1,
Tel. 2 95 14, Schöllbronn Melanchthon-
Apotheke, Wössinger Straße 95, 07203
922407, Wössingen

Sonntag, 24. November
Vita-Apotheke, Zehntwiesenstraße 70,
Tel. 37 49 45, Kernstadt, Schloss-Apo-
theke, Bahnhofstraße 33, 07232 30020,
Königsbach
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Montag,25. November
Herz-Apotheke, Ettlinger Straße 38,
07243 56610, Busenbach

Dienstag,26. November
Schloß-Apotheke, Marktstraße 8,
Telefon 160 18, Kernstadt ,
Bockstalapotheke, Bockstalstraße 10A,
07240 1502, Kleinsteinbach

Mittwoch,27. November
Stadt-Apotheke, Albstraße 25, Tel. 1
22 88, Kernstadt, Brunnen-Apotheke,
Hauptstraße 63, 07240 942300, Söllingen

Donnerstag,28. November
Central-Apotheke, Ettlinger Straße 2,
07202 2185, Langensteinbach

Notrufe:
Polizei 110 (in sonstigen Fällen, außer
bei Notrufen, ist das Polizeirevier Ettlin-
gen unter 07243 3200312 zu erreichen).
Feuerwehr und Rettungsdienst 112

Haus-/Personennotrufsystem
Kontaktadresse: Beate Oeberg-Remy,
Hausnotrufbeauftragte des DRK,
Telefon 0721 44156 von 8.30 bis 9 Uhr
und von 18 bis 19 Uhr, in dringenden
Fällen auch an Wochenenden, Anrufbe-
antworter eingeschaltet, 24-Stunden-
Servicetelefon 0180 5519200

Hilfetelefon „Gewalt gegen Frauen“
kostenlose Nummer rund um die Uhr
08000116016, tagsüber erhalten Sie
Adressen von Hilfeeinrichtungen unter
Telefon 07243/101-222.

Geschütztes Wohnen
Schutzeinrichtung bei häuslicher Gewalt,
SopHiE gGmbH, Tel. 07252 5622365

Hilfe für Kinder und
Jugendliche:
Kinder- und Jugendtelefon,
Montag bis Freitag, 15 - 19 Uhr,
Telefon 0800 1110333
Deutscher Kinderschutzbund,
Kaiserallee 109, Karlsruhe,
Telefon 0721 842208

Kindersorgentelefon Ettlingen,
Amt für Jugend, Familie und Senioren
Telefon 101-509

Diakonisches Werk,
Pforzheimer Str. 31,
Telefon 07243 54950

Allgemeiner sozialer Dienst
Betreuung und Versorgung von Kindern
in Notsituationen, Telefon 0721 9367654,
Kriegsstr. 23-25, Karlsruhe

Polizei Ettlingen,
Tag und Nacht Telefon 3200-312
Psychologische Beratungsstelle für
Eltern, Kinder und Jugendliche des
Caritasverbandes für den Landkreis
Karlsruhe, Bezirksverband Ettlingen e.V.,
Lorenz-Werthmann-Str. 2,
7243 515-140.

Telefonseelsorge: rund um die Uhr
und kostenfrei: 0800 1110111 und 0800
1110222.
KIBUS - Gruppenangebot für Kinder
suchtkranker Eltern dienstags von 16
bis 17.30 Uhr bei der Suchtberatung der
agj, Rohrackerweg 22,
Telefon 07243 - 215305

Entstörungsdienst der
Stadtwerke:
(Kernstadt und Stadtteile)

Elektrizität:
Telefon 101-777 oder 338-777
Erdgas: Telefon 101- 888 oder 338-888
Wasser und Fernwärme:
Telefon 101-666 oder 338-666

EnBW Regionalzentrum
Nordbaden:
Zentrale in Ettlingen: 07243 180-0
24-Stunden-Service-Telefon:
0800 3629-477.

Öffentliche
Abwasseranlagen
Bereitschaftsdienst für die öffentlichen
Abwasseranlagen, Telefon 07243 101-456

Entstörungsdienst
Telefon- und Fernmel-
deanlagen sowie Kabel-
fernsehen
ETF Engelmann Telefon- und Fernmel-
debau, Service-Notrufhotline
07243 938664
Kabel Baden-Württemberg Tel. 01806
888150 oder 0800 858590050 (kostenlos)

Pflege und Betreuung
Pflegestützpunkt Landkreis Karlsruhe
im Begegnungszentrum am Klöster-
le, Klostergasse 1, Beratung rund um
die Versorgung im Alter und Pflege,
Ansprechpartnerin Sabrina Menze, Tel.
07243-101-546, mobil 0160 7077566,
pflegestuetzpunkt.ettlingen@landrat-
samt-karlsruhe.de,
www.landratsamt-karlsruhe.de, Sprech-
zeiten: Montag-Mittwoch 10-13 Uhr,
Donnerstag 11-13 Uhr
und 14.30-18.30 Uhr sowie
Freitag 10-13 Uhr und 14.30-17 Uhr

Kirchliche Sozialstation Ettlingen e.V.
www.sozialstation-ettlingen.de
Kranken-, Alten- und Familienpflege im
häuslichen Bereich, Kurs: Betreuungs-
kräfte von Demenzkranken 07243 3766-
0, Telefax 07243 3766-91 oder in der
Heinrich-Magnani-Straße 2 + 4.

Tagespflege für ältere, hilfe- und
pflegebedürftige Menschen:
Nach Rücksprache auch kurzfristig
möglich.

Demenzgruppen: stundenweise Be-
treuung. Auskünfte unter 07243 3766-
37 oder in der Heinrich-Magnani-Straße
2+4.

Nachbarschaftshilfe: Lindenweg 2,
07243 7163300, nbh-Ettlingen@arcor.de
Termine nach Vereinbarung.

Hospizdienst Ettlingen Anfragen und
Beratung: Diakonisches Werk, Pforzhei-
mer Straße 31, Tel. 07243 54950

Hospiz „Arista“: Information und Bera-
tung: Pforzheimer Str. 31b, Tel. 07243
94542-0 oder Fax 07243 94542-22,
Internet www.hospiz-arista.de

„Die Zeder“ Informationen zum Thema
„Sterben, Tod und Bestattung“ bei der
Aussegnungshalle auf dem Ettlinger
Friedhof, freitags von 15 bis 18 Uhr,
Tel. 0172 7680116 ab 8. November
14 bis 17 Uhr.

Schwester Pias Team, Pia Gonzales.
Beratungsstelle Zehntwiesenstraße 62,
Tel. 07243 537583.

Häusliche Krankenpflege
Fachkrankenschwester für Gemeinde-
krankenpflege Elke Schumacher, Deka-
neigasse 5, Tel. 07243 718080.

Pflege- und Betreuungsdienst in Ettlin-
gen GbR, Constance und Bernd Staros-
zik Hausnotruf, Tel. 07243 15050 rund
um die Uhr, Büro: Scheffelstraße 34.

MANO Pflegeteam GmbH
MANO Vitalis Tagespflege
Infos für beide Dienste:
Tel. 07243 373829, Fax: 07243 525955,
Seestraße 28,
www.mano-pflege.de
E-Mail: pflegeteam-mano@web.de

Pflegedienst Optima GdbR,
Goethestraße 15, Telefon 07243 529252,
Fax (Zweigstelle Malsch): 07246 9419480

AWO Ettlingen Essen auf Rädern,
Informationen beim AWO-Versorgungs-
zentrum, Franz-Kast-Haus,
Karlsruher Straße 17,
Tel. 07243 766900

Essen auf Rädern:
Nähere Informationen Herr Kungl, Se-
niorenzentrum am Horbachpark, Mid-
delkerker Straße 4, Tel. 07243 515159
sowie einen stationären Mittagstisch im
Seniorenzentrum.

Essen auf Rädern:
Infos beim DRK Kreisverband,
Andreas Jordan, Tel. 0721 955 95 65

Beratung für ältere Menschen
Diakonisches Werk, Pforzheimer
Straße 31, Telefon 07243 54950.
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Demenzberatung beim Caritasverband
Lorenz-Werthmann-Str. 2,
Tel. 07243 515-122,
Ansprechpartnerin: Karin Carillon

Amt für Jugend, Familie und Senioren
für ältere sowie pflegebedürftige Men-
schen und deren Angehörige,
Petra Klug,
Tel. 07243 101-509,
Rathaus Albarkaden, Schillerstr. 7-9

Wohn- und Pflegehilfsmittelberatung
des DRK Terminvereinbarung unter der
Nummer 0180 55 19 200

Wohnberatungsstelle
beim Diakonischen Werk, Information
und Terminabsprachen Tel. 07243 54 95 0,
Fax: 54 95 99, Pforzheimer Straße 31.

Dienste für psychisch
erkrankte Menschen
Gemeindepsychiatrisches Zentrum
des Caritasverbands Ettlingen
Sozialpsychiatrischer Dienst, Tages-
stätte, Ambulant Betreutes Wohnen,
Psychiatrische Institutsambulanz des
Klinikums Nordschwarzwald Ettlingen,
Goethestraße 15a, Tel. 07243 515-130

Schwangerschafts-
beratung:
Caritasverband Ettlingen
Lorenz-Werthmann-Str. 2,
Anmeldung unter 07243 515-0

Diakonisches Werk Ettlingen,
rund um Schwangerschaft und Familie
bis zum 3. Lj. des Kindes,
Pforzheimer Straße 31,
Tel. 07243 54950,
ettlingen@diakonie-laka.de,
www.onlineberatung-diakonie-baden.de

Suchtberatung:
Suchtberatungs- und -behandlungs-
stelle der agj, Rohrackerweg 22,
07243 215305,
suchtberatung-ettlingen@agj-freiburg.de,
www.suchtberatung-ettlingen.de

Familien- und
Lebensberatung:
Caritasverband Ettlingen,
Lorenz-Werthmann-Straße 2,
Anmeldung
Telefon 07243 515-0.

Frühe Hilfen/Babyambulanz
für Kleinkinder bis 3 Jahre beim Caritas-
verband, Tel. 07243 515-140.

Tageselternverein Ettlingen und
südlicher Landkreis Karlsruhe e.V.
Epernayer Str. 34;

Achtung neue Nummer: 07243 94545-
0; Fax: 07243 94545-45, E-Mail: info@
tev-ettlingen.de, www.tev-ettlingen.de

Mano Pflegeteam GmbH
Versorgung und Betreuung der im Haus-
halt lebenden Kinder in Notsituationen,
Tel. 07243 373829, Fax 07243 525955,
E-Mail pflegeteam-mano@web.de

Diakonisches Werk,
Paar- und Familienkonflikte, Trennung u.
Scheidung, finanzielle Probleme,
Pforzheimer Str. 31, Tel. 07243 54950,
ettlingen@diakonie-laka.de,
www.diakonie-laka.de

Beantragung Kurmaßnahmen für
Mutter und Kind
Infos beim Diakonischen Werk Ettlingen,
Pforzheimer Straße 31, Tel. 07243 54950

Amt für Jugend, Familie und Senioren
Anlaufstelle Ettlingen-West im Bürger-
treff „Fürstenberg“, Ahornweg 89, Un-
terstützung in Alltagsfragen Christina
Leicht, Tel. 101-389

Familienpflegerin
Infos über den Caritasverband für den
Landkreis Karlsruhe in Ettlingen
07243 5150

Arbeitskreis Leben Karlsruhe e.V.
Hilfe bei Selbstmordgefährdung und Le-
benskrisen, Telefon 0721 811424, Te-
lefon/FAX: 0721 8200667/8, Geschäfts-
stelle, Hirschstraße 87, Karlsruhe

Kirchliche
Mitteilungen

Gottesdienstordnung für
Samstag, 23., und
Sonntag, 24. November

Katholische Kirchen

Seelsorgeeinheit Ettlingen-Stadt

Pfarrei Herz-Jesu
Sonntag 10:30 Uhr Hl. Messe mit
Einführung der neuen Ministranten

Pfarrei St. Martin
Samstag 18:30 Uhr Hl. Messe mit
Einführung der neuen Ministranten

Pfarrei Liebfrauen
Sonntag 9 Uhr Hl. Messe

Seniorenzentrum am Horbachpark
Sonntag 10 Uhr Hl. Messe

Seelsorgeeinheit Ettlingen-Süd

Pfarrei St. Josef Bruchhausen
Sonntag 10 Uhr Sonntagmesse; 11 Uhr
Kinderkirche in der St. Josefskirche

Pfarrei St. Dionysius Ettlingenweier
Sonntag keine Sonntagmesse

Pfarrei St. Wendelin Oberweier
Samstag 18 Uhr Vorabendmesse

Seelsorgeeinheit Ettlingen-Höhe

Pfarrei St. Bonifatius Schöllbronn
Sonntag 11 Uhr Eucharistiefeier

Pfarrei Maria Königin Schluttenbach
Samstag 17.30 Uhr Eucharistiefeier

Pfarrei St. Antonius Spessart
Sonntag 9.45 Uhr Eucharistiefeier mit-
gest. vom Musikverein; 9.45 Uhr Kinder-
kirche im Untergeschoss

Evangelische Kirchen

Luthergemeinde
Sonntag 10.30 Uhr Gottesdienst mit
Verstorbenengedenken in der Liebfrau-
enkirche Ettlingen-West

Pauluspfarrei
Sonntag, 10 Uhr Gottesdienst, Pfarrerin
Kira Busch-Wagner; 10 Uhr Kindergot-
tesdienst
Mittwoch, 27. November, 19.30 Uhr
Abendgebet zum Advent, Jürgen Sam-
lenski, Gemeindediakon

Johannespfarrei
Sonntag, 10 Uhr Ewigkeitssonntag mit
Totengedenken, Johanneskirche, Pfarrer
A. Heitmann-Kühlewein; 10 Uhr Kinder-
gottesdienst, Caspar-Hedio-Haus, Team

Freie evangelische Gemeinde
Sonntag 10 Uhr Gottesdienst mit Kin-
dergottesdienst und Kinderbetreuung im
Gemeindezentrum Dieselstraße 52 (Ein-
gang Ottostraße).

Liebenzeller Gemeinde
www.lgv-ettlingen.de, 0721 4997814
Sonntag, 10 Uhr Gottesdienst

Christliche Gemeinde
Sonntag, 10.30 Uhr Gottesdienst, paral-
lel Kinderstunde in zwei Altersgruppen;
Zeppelinstr. 3, 07243 / 90116

Neuapostolische Kirche
Sonntag, 9.30 Uhr Gottesdienst und
Sonntagsschule
Mittwoch, 20 Uhr Gottesdienst

Kirchliche Veranstaltungen

Seelsorgeeinheit Ettlingen-Stadt

Pfarrei Herz-Jesu
Montag, 25. November, 20 Uhr Treffen
des Peru-Partnerschaftskreises
Dienstag, 26. November, 19 Uhr Treffen
der Lektoren
Mittwoch, 27. November, 15 Uhr Erste
Gruppenstunde der Erstkommunionkin-
der 2014 Herz Jesu; 20 Uhr Bibelkreis
Feldmann-Leben
Donnerstag, 28. November, 9:30 Uhr
Bildungswerk, Thema: „Schwierige Ge-
spräche meistern”; 14:30 Uhr ”Spuren-
suche - Gottesspuren im Alltag”. Die
ältere Generation geht gemeinsam einen
geistlichen Weg
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Pfarrei St. Martin
Dienstag, 26. November, 14:30 Uhr Ge-
meinschaft der Ältergewordenen: Treffen
im Martinshof; 19 Uhr Gegenstandslose
Meditation – Kontemplation im Kapitel-
saal der Martinskirche.

Pfarrei Liebfrauen
Montag, 25. November, 14 Uhr Alten-
nachmittag, Thema: “Novembergedan-
ken” mit Diakon Bernd Kittel; 18:30 Uhr
Frauen-Gymnastikgruppe von St. Martin
und Liebfrauen im Gemeindesaal Lieb-
frauen

Luthergemeinde
Freitag, 22. November, 16 Uhr Probe
„großes“ Krippenspiel Gemeindezent-
rum Bruchhausen
Mittwoch, 27. November, 18 Uhr Frau-
enkreis Gemeindehaus Liebfrauen
Donnerstag, 28. November, 16 Uhr Pro-
be „kleines“ Krippenspiel Gemeindezen-
trum
Bruchhausen

Pauluspfarrei
Sonntag, 24. November, 10 Uhr Kinder-
gottesdienst. Es wird gesungen, gespielt
und altersgemäße Geschichten aus der
Bibel erzählt. Treffpunkt um 10 Uhr im
Gottesdienst. Von dort geht es vor der
Predigt in den Kindergottesdienstraum
im Obergeschoss.
Mittwoch, 27. November, 19.30 Uhr
Andacht zum Advent, mit Gemeindedia-
kon Jürgen Samlenski.

Freie Evangelische Gemeinde
Dieselstraße 52
Samstag, 19.30 Uhr Jugendgruppe PaB
von 14 - 18 Jahren
Mittwoch, 10 bis 11.30 Uhr Krabbel-
gruppe miniMAX für Eltern mit Kindern
von 0 bis 3 Jahren, 14:30 Uhr, 14-täglich
TaM (Treff am Mittwoch) für Menschen
fortgeschritteneren Alters im Gemeinde-
zentrum, Kontakt Karl-Heinz Lehmann,
07243 606509, 17.30 bis 19 Uhr Jung-
schar für Jungen und Mädchen von 8
bis 12 Jahren,

Liebenzeller Gemeinde
Mühlenstraße 59
Freitag, 10 Uhr Frauentreff „Sendepau-
se zur Frühstückszeit“ (jeden 3. Freitag
im Monat); 15.30 Uhr Käferclub für Kin-
der von 3 bis 7 Jahren (14-täglich)
Montag, 20 Uhr Hauskreis 1; 20.30 Uhr
Hauskreis 2
Dienstag, 15 Uhr Frauenkreis (14-täg-
lich); 19.30 Uhr Jugendkreis für junge
Erwachsene (14-täglich, ungerade KW)
Mittwoch, 16.30-18 Uhr Jungschar
(Mädchen/Jungen 8 bis 13 Jahre)
18.45 Uhr Teenkreis für 13- bis 18-Jäh-
rige; 20.30 Uhr Hauskreis 3
Donnerstag, 9.30 Uhr Krabbelgruppe
(in KA-Weiherfeld) 0-3 Jahre; 15 Uhr
Bibelkreis

Christliche Gemeinde
Zeppelinstr. 3, 07243 / 90116
Mittwoch, 20 Uhr Bibel- und Gebets-
stunde

Jeden 3. Montag/Monat,
9 Uhr Frauenkreis/-frühstück
Freitag (14-täglich), 17 Uhr
Zeppelin-Treff (Kinder 6-13 Jahre)
Samstag (14-täglich), 18 Uhr
Jugendkreis (Teens 14-18 Jahre)

Kirchliche Nachrichten

Seelsorgeeinheit Ettlingen-Stadt

Bibelkreis Feldmann-Leben -
Öfter mal was Neues!
Im November wollen wir einmal eine an-
dere Art kennenlernen, der Bibel näher
zu kommen: den so genannten Bibliolog.
Dabei sind keine theologischen Kenntnis-
se erforderlich, nur die Bereitschaft, ein-
mal etwas Neues kennenlernen zu wollen.
Carin Tessen wird uns diese spannende
Methode näher bringen. Bitte anmelden
bis 22. November unter (07243) 21 72 17
oder c.leben@gmx.de
Termin: Mittwoch, 27. November,
20 Uhr, Gemeindezentrum Herz Jesu

Mitmachen beim Krippenspiel!
Alle Kinder, die Lust haben, den Gottes-
dienst am Heiligen Abend mitzugestal-
ten, sind eingeladen am 24. Dezember
um 17 Uhr in Herz Jesu mitzumachen.
Wir werden wie in den vergangenen
Jahren ein Singspiel vorbereiten. Die
Probentermine dafür sind am: 1., 8., 15.
und 22. Dezember jeweils um 11:30 Uhr
nach dem Sonntagsgottesdienst in der
Herz-Jesu-Kirche. Generalprobe ist am
23.12. um 15 Uhr ebenfalls in der Herz-
Jesu-Kirche.
Weitere Informationen bei: Bruno Hamm,
Tel. (0176) 22791134, oder Carin Tessen,
Tel. 7 93 19

Kinder gesucht für das Krippenspiel
bei der Kinderkrippenfeier am Heili-
gen Abend in Liebfrauen um 16 Uhr
Alle Jahre wieder, so auch dieses Jahr,
findet an Weihnachten eine Krippenfeier
für Kinder im Alter von 0-8 Jahren in der
Liebfrauenkirche statt. Der Wortgottes-
dienst ist um 16 Uhr am Heiligen Abend.
Alle Familien mit Kindern sind zu diesem
Gottesdienst eingeladen. Eltern, deren
Kinder gerne bei diesem Krippenspiel
mitmachen wollen, können sich telefo-
nisch oder per E-Mail bei mir melden.
Telefon: 71 63 31 (Pfarrbüro Herz-Jesu)
E-Mail:
adrian.dieterle@kath-ettlingen-stadt.de

Folgende Probetermine für die Kinder
sind geplant:
2. Advent, 8. Dezember:
11:45 Uhr in der Liebfrauenkirche
3. Advent, 15. Dezember:
11:30 Uhr in der Liebfrauenkirche
4. Advent, 22. Dezember:
11:30 Uhr in der Liebfrauenkirche
Es wäre schön, wenn viele Kinder bei
diesem Krippenspiel mitmachen könn-
ten. Wer nicht bei jeder Probe da sein
kann, ist trotzdem willkommen.

Seelsorgeeinheit Ettlingen-Süd

Pilger- und Bildungsreisen 2014
Südtirol 2014 – 6 Tage Freitag,
2. - Mittwoch, 7. Mai
Anfahrt über den Reschenpass durch
den Vinschgau nach Brixen, wo im
Hotel „Pacher“ – Neustift gewohnt
wird. Ausflüge: Fahrt auf den Ritten
(bei Bozen), Kloster Neustift, Ganz-
tagesfahrt in die mittelalterliche Bi-
schofsstadt Trient. Ein Tag für priva-
te Unternehmungen: Wellnessanlage
im Hotel, Brixen, Bozen, Wandern…
mit der kostenlosen Brixen- und Al-
mencard kann man alle öffentlichen
Verkehrsmitteln, Museen, Bergbah-
nen kostenlos nützen. Programmein-
zelheiten folgen. Höhepunkt unserer
Reise wird der Sonntag sein. Die
Diözese feiert in Brixen am Sonn-
tag ihren Bistumspatron St. Kassian
zunächst mit einem Bischofsgottes-
dienst im Dom mit den Dekanats-
kirchenchören, anschließend führt die
große Kassiansprozession durch die
Stadt. Aus allen Teilen Südtirols neh-
men Musikkapellen, Schützen, Trach-
ten daran teil.

Italien – Venetien von Mittwoch,
11. bis Freitag, 20. Juni 2014
Dieses Mal geht es in den Norden
Italiens: Veneto – Venetien. Gewohnt
wird in Montegrotto, „Hotel Augustus
Terme“. Dort können Sie zwischen
unseren Exkursionen nach Padua,
Venedig, Aquileia, Brentavillen, Wein-
dörfern… sich in den Termen erholen.
In Padua wird am 13. Juni das Fest
des Heiligen Antonius gefeiert… Pa-
dua bietet außer seinem bedeutenden
religiösen Zentrum, der Verehrung des
Heiligen Antonius und Evangelisten
Lukas, der ebenfalls dort begraben
ist, kulturelle Glanzpunkte, beispiels-
weise die Kapelle degli Scrovegni mit
Fresken Giottos. Es stehen ausführ-
liche Exkursionen nach Venedig auf
dem Programm. Die „Brentavillen“
sind elegante Landvillen der Patrizier
Venedigs. Auf der Rückreise machen
wir für 2 Nächte in Innsbruck Stati-
on. Dort feiern wir am Donnerstag
Fronleichnam und wir nehmen an der
großen Landesprozession Tirols teil.
Nähere Infos über beide Reisen:
Pfarrbüro in Bruchhausen, 9111.
Anmeldung ab sofort möglich!

Luthergemeinde

Auch in diesem Jahr möchten wir in
der Vorweihnachtszeit den Kindern der
Asylsuchenden in unserer Stadt eine
kleine Freude bereiten. Am Nikolaustag
soll jedes Kind ein kleines persönliches
Geschenk erhalten.
Unterstützen Sie uns dabei!
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Bei Gemeindediakonin Rheinschmidt
können Sie sich Vorname und Alter ei-
nes Kindes geben lassen, damit Sie Ihr
Geschenk möglichst persönlich aussu-
chen können.

Bis einschließlich Sonntag, 1. Dezem-
ber, können Sie dieses Geschenk dann
abgeben: entweder sonntags nach dem
Gottesdienst oder unter der Woche vor-
mittags im Gemeindezentrum in Bruch-
hausen, sowie an Donnerstag- und Frei-
tagvormittagen über die Schulkinder in
der Pestalozzischule.

Für weitere Informationen wenden Sie
sich bitte an Gemeindediakonin Karin
Rheinschmidt, Tel.: 939035 oder Mail:
karin.rheinschmidt@kbz.ekiba.de

Johannesgemeinde
Wahlunterlagen noch nicht da?
Die Unterlagen zur Kirchenwahl sind
Ende Oktober versandt worden. Sollten
Ihnen die Briefwahlunterlagen nicht bis
zum 21.11. zugegangen sein, bitten wir
Sie, sich umgehend mit dem Gemeinde-
wahlausschuss oder dem Evang. Pfarr-
amt, Albstr. 41, Tel. 12275 in Verbindung
zu setzen.

Freie evangelische Gemeinde
Am 12. November wurden in der Freien
evangelischen Gemeinde Hilfspakete, die
von Gemeindemitgliedern und Freunden
gesammelt worden waren, verladen und
auf den Weg nach Osteuropa gebracht.
130 Pakete mit Lebensmitteln sowie 79
Bananenkisten mit Kleidern waren ein-
gekauft bzw. zusammengestellt worden.
Die Lebensmittelpakete enthalten aus-
schließlich Grundnahrungsmittel wie
Mehl, Öl, Reis, Nudeln, keinerlei ‚Lu-
xusgüter‘ und bedeuten den Empfän-
gern sehr viel. Hauptsächlich werden
die Pakete nach Rumänien, Bulgarien
und Mazedonien gebracht und dort an
Bedürftige verteilt.
Darunter sind Großfamilien, Alleinerzie-
hende, aber auch Rentner ohne nen-
nenswertes Einkommen oder Kinder-
und Altenheime.

Sonntagnachmittag XXL – Sonntag,
1. Dezember von 15 – 17.30 Uhr
Ein Nachmittag für Familien mit und
ohne Kinder, Singles, Senioren, Groß-
eltern – herzliche Einladung!
Was gibt es Schöneres, als sich an ei-
nem Sonntagnachmittag im Advent mit
netten Menschen zu treffen und Zeit zur
Begegnung bei Spaß und Spiel zu ha-
ben?
Und warum soll das nur im kleinen Kreis
stattfinden? Offenes Haus in der Freien
ev. Gemeinde, Dieselstraße 52 mit Kaf-
fee und Kuchen, Kinderprogramm (Kin-
derschminken, Basteln, Rollenrutsche,
Bauecke, Gesellschaftsspiele usw.)

Veranstaltungen
Termine

Ausstellungen:
Bis 18. Mai, Mi-So: 11 – 18 Uhr
Das lässt ja tief blicken...der Stadtge-
schichte auf der Spur Mitmach-Ausstel-
lung für die ganze Familie im Museum,
Infos 07243 101-273

Bis 29. Dezember Mi-So: 11 – 18 Uhr
Gustav Kampmann (1859-1917) -
Druckgrafik,
Studioausstellung Museum

Bis 14. Dezember, Di, Do, Fr 12 - 18 Uhr,
Mi 10 - 18 Uhr, Sa 10 - 13 Uhr Bilder
zwischen Büchern Malerei – Collage
– Spraypaint Ausstellung von Ingeborg
Parma-Block 07243 101-207 | Telefax
07243 101-533 stadtbibliothek@ettlin-
gen.de www.stadtbibliothek-ettlingen.de
Stadtbibliothek Obere Zwingergasse 12

Bis 2. Februar, Mi-So: 11 – 18 Uhr
Von Biedermeier bis Barbie – Puppen-
stuben, Kaufläden, Puppenküchen
Museum

Bis 14.12., Mi-Sa:15 – 18 Uhr, So: 11 – 18
Uhr Ausstellung: Dialog[E] Kunstverein
Wilhelmshöhe, Eintritt frei, Kunstverein
Wilhelmshöhe

Bis 3. Januar, Mo–Do: 07:30 – 16:30 Uhr,
Fr: 07:30 – 12:30 Uhr „...und dann waren
alle weg.“ - Die Deportation der Juden
im unteren Rathausfoyer. Eintritt frei!

Veranstaltungen:
Freitag, 22. November,
14:30 Uhr Müssen Rentner Steuern
zahlen? Vortrag der Volksbank in Zu-
sammenarbeit mit dem Seniorenbeirat
im Begegnungszentrum
16:30 Uhr Französisch-deutsche Vor-
lesestunde
mit Heide und Jean-Jacques Itasse. Für
Kinder ab 5 Jahren und ihre Eltern. Kei-
ne Anmeldung erforderlich. Stadtbiblio-
thek, Obere Zwingergasse 12

ab 18 Uhr Badminton-Weihnachtsthe-
ater „Hier sind Sie richtig“ (PREMIERE)
(Premiere im Stil eines Candle-Light-
Dinner-Theaters)
Eintrittskarten nur im Vorverkauf un-
ter: 07243 2260 Badminton-Club
Schöllbronn TSV Panorama-Restaurant
Weitere Termine um 20 Uhr: 23., 27., 29.,
30. November

20 Uhr Hört ihr Leut und lasst euch sa-
gen...Mit dem Nachtwächter unterwegs
Preis: 8 €/ 4 € (erm. für Kinder bis 14
Jahre) Dauer: ca. 1,5h, Anmeldung er-
forderlich unter: 0721 567449 Bel Eta-
ge GbR, Treffpunkt: Narrenbrunnen vor
dem Schloss

20:30 Uhr Session #106 Steffen Dix (tpt)
mit House Band Eintritt 5 € // Einlass
19:30 Uhr // Karten an der Abendkasse
Jazz-Club Birdland59

Samstag, 23. November,
10 Uhr Bücherflohmarkt Lesefutter für
Groß und Klein: Romane, Kinder- und
Jugendbücher, Sachbücher Stadtbiblio-
thek Obere Zwingergasse 12

18 Uhr Jugendkreis Treffen für jun-
ge Leute im Alter von 13 - 18 Jahre.
Gott hat einen Plan für Dich und mich.
Christliche Gemeinde Zeppelinstraße 3,

20 Uhr Sternstunden der Filmge-
schichte - Dr. Mabuse, der Spieler II: In-
ferno Film mit Solo-Piano live durch den
Konzertpianisten Lothar Arnold! Preise:
Preise: 15,50 €/ 14,50 € (erm.)
Karten an der Kinokasse; Stadtwerke in
Zusammenarbeit mit dem Kulisse Kino
in der Kulisse

Sonntag, 24. November,
11 Uhr Hard Stompers Frühschoppen
im Vogelbräu Eintritt frei!

19:30 Uhr Sinfoniekonzert Werke
von Saint-Saëns u.a. Solistin: Carina
Pietschmann, Klavier Sinfonieorchester
der Musikschule Leitung: Nikolaus Ind-
lekofer Musikschule, Stadthalle

Mittwoch, 27. November,
20 Uhr Vortrag zum Thema „Impfun-
gen: Sind Sie sicher? Mit Heilpraktikerin
Ingrid Frohne. Unkostenbeitrag: 3 €/
Tel. 07243 525593
www.netzwerk-weierer-scheune.de.
Netzwerk Weierer Scheune Morgenstr.
24a, Ettlingenweier

20 Uhr „Aufgebügelt” - Lesung mit
Susanne Fröhlich Eintritt: 8 € Karten-
reservierung/ VVK.: 07243 14293 Veran-
stalter: „Die Buchhandlung“ Veranstal-
tungsort: Stadtwerke

Donnerstag, 28. November,
9:30 Uhr Schwierige Gespräche meis-
tern Referentin: Ulrike-Ebba von Sparr,
Kommunikationswirtin, Karlsruhe An-
meldung und Leitung: Dietrud Berg Tel:
07243 12943 Fax: 07243 536906 E-Mail:
Dietrud-Berg@t-online.de Bildungswerk,
Pfarrzentrum Herz-Jesu

9.38 Uhr Abfahrt für Ausflug des
Schwarzwaldvereins zum Mittelalter-
markt und Weihnachtsmarkt Esslingen.
Bitte 15 Minuten vor Abfahrt am Stadt-
bahnhof sein (Abfahrt in KA Hauptbahn-
hof 10.05 Uhr), Rückfahrt 18.25 Uhr.
Organisation: Werner Deininger

10:45 Uhr “Ella Fuchs und der hoch-
geheime Mondscheinzirkus” Autoren-
begegnung mit Antonia Michaelis. Für
Schulklassen (4. Klasse) Anmeldung un-
ter 07243 101-207 oder
stadtbibliothek@ettlingen.de
Stadtbibliothek,
Obere Zwingergasse 12

Donnerstag, 28. November -
Sonntag, 29. Dezember
11 – 21 Uhr 27. Sternlesmarkt
Marktplatz/ Neuer Markt
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Treffen der Anonymen Alkoholiker, je-
den Donnerstag, 19.30 Uhr im Martins-
hof und jeden Freitag, 19 Uhr im Cas-
par-Hedio-Haus; regionale Kontaktstelle:
Fasanenstr. 1, Karlsruhe, 0721 19295,
täglich 7 bis 23 Uhr.

Kreuzbund e.V. Selbsthilfegemeinschaft
für Suchtkranke und deren Angehörige,
Gruppenabende freitags 19 Uhr beim
agj, Rohrackerweg 22, 07242 7529 so-
wiedonnerstags 19.30 Uhr im Caritas-
Haus, Goethestr. 15a, 07243 15861

Al-Anon für Angehörige und Freunde
von Alkoholikern, Treffen jeden Montag
18 - 19 Uhr im Brunhilde-Baur-Haus in
Neureut, Linkenheimer Landstr. 133 /
Eing. Spöcker Str., 07243 66717

„Sport TROTZ(T) Krebs“ - (Sport in
der Krebsnachsorge) beim TSV 1907
Schöllbronn, donnerstags 19.30 Uhr in
der Schillerschule, Ruth Baumann,
Tel. 07204 652 (ab ca. 18 Uhr)

Selbsthilfegruppe nach Krebs, einmal
monatlich, donnerstags von 14.30 bis
16.30 Uhr in der „Scheune“ des Diako-
nischen Werkes, Pforzheimer Straße 31.
Informationen 54950.

Stillcafé in Ettlingen, jeden ersten und
dritten Freitag des Monats,
10 bis 11.30 Uhr, Arbeitsgemeinschaft
freier Stillgruppen e.V., Erbprinz-Apothe-
ke, Mühlenstr. 27, 07243 12133

Eltern herzkranker Kinder Nordbaden
www.herzkranke-kinder-karlsruhe.de,
Informationsaustausch und Kinderherz-
sportgruppe,
Sandra Feininger 07243 9497336 oder
Beate Klein 07243 99391.
Angehörige psychisch Kranker helfen
einander, Info-Telefon donnerstags
17 bis 19 Uhr unter 07202 942632.

Rheumaliga Baden-Württemberg, Arge
Ettlingen, Beratung jeden 1. Montag
im Monat von 15.30 bis 17.30 Uhr.
Beratungsstelle: im Stephanusstift,
Am Stadtgarten 4 (Stadtbahnhof),
telefonische Beratung jeden Montag
von 9 bis 11 Uhr unter 07248 925055.

Menschen mit Behinderungen - „Netz-
werk Ettlingen“: Förderung von Integ-
ration, Selbstbestimmung und Teilha-
be, Information unter 07243 52 37 36.
Homepage www.netzwerk-ettlingen.de

Arbeitskreis „Demenzfreundliches Ett-
lingen“: mittwochs 14 - 16 Uhr Gesprä-
che und Beratung in der VHS, Pforz-
heimer Str. 14, Eingang Seminarstraße.
Offener Gesprächskreis jeden ersten
Mittwoch im Monat von 15 bis 17 Uhr
im Stephanus-Stift am Stadtgarten.
Infos unter 0176 38393964,
E-Mail: info@ak-demenz.de

Pro Retina Selbsthilfegruppe für Men-
schen mit Netzhautdegeneration;
Treffen jeden zweiten Freitag im Monat
14 Uhr, Information und Anmeldung
07243 20226 (Maria-Luise Wipfler).

Selbsthilfegruppe für Stimmenhörer,
Treffen an geraden Kalenderwochen,
montags, 17.30 Uhr.
Weitere Informationen:
Caritasverband Ettlingen 07243 515133

Sonstiges

Gewusst wie:
Energiespartipps helfen an der
richtigen Stelle zu sparen
Große Einsparpotenziale schlummern
im Haushalt

Keine Spezialgeräte als große
Energiesparer
Eine Kaffeemaschine liefert Ihnen den
heiß geliebten Muntermacher energie-
sparender und bequemer als das Auf-
brühen von Hand. Auch Eierkocher und
Toaster gehen besonders sparsam mit
Energie um.

Mehr Licht für weniger Energie
Herkömmliche Glühlampen wandeln nur
ca. 5 % der eingesetzten Energie in
Licht um, der Rest wird als Wärme ab-
gegeben. Energiesparlampen verbrau-
chen bei gleicher Lichtleistung etwa 80
% weniger Strom als die herkömmlichen
Glühlampen und haben eine acht- bis
zehnmal so lange Lebensdauer. Die et-
was höheren Anschaffungskosten für
die Energiesparlampe im Vergleich zur
konventionellen „Glühbirne“ rechnen
sich schon nach ca. 1 000 Benutzungs-
stunden.

Stopp dem Stromklau
Viele Geräte befinden sich permanent
im „Stand-by“-Modus und verbrauchen
auch dann noch Storm, wenn sie ei-
gentlich nicht gebraucht werden. In ei-
nem Vier- Personen-Haushalt kommen
so im Jahr leicht 100 +EU zusammen.
Eine schaltbare Steckerleiste lohnt sich.
Für Komfortbewusste gibt es unter-
schiedliche Vorschaltgeräte, die die an-
geschlossenen Geräte automatisch bei
Nichtbenutzung vom Netz trennen.

Guter Rat ist gar nicht teuer
Wer Energie spart, schont die Umwelt
und seine Geldbeutel. Auch Ihre Stadt-
werke setzen sich aktiv für Energieef-
fizienz und erneuerbare Energien ein
und leisten dadurch einen Beitrag zum
Klimaschutz. Die Energieberater Ihres
Stadtwerks informieren Sie kompetent
und kostenlos über weitere Energiespar-
maßnahmen in Ihrem Haushalt.

Wir beraten Sie gern

zu Ihrem Vorteil und zu Gunsten der
Umwelt
Wo immer es um Einsparmöglichkeiten
bei der Energie- und Wasserverwendung
zugunsten Ihres wirtschaftlichen Vorteils
und gleichzeitig zum Schutz der Um-
welt geht, können Sie hierzu von un-
seren erfahrenen Fachleuten das Beste
erwarten: wertvollen Rat und spezielle
Dienstleistungs- und Serviceangebote,
wirkungsvolle Anregungen und Ideen,
sinnvolle und praktische Tipps für den
sparsamen Umgang mit Energie.

Welche Fragen Sie auch immer zum
Thema haben - bei uns sind Sie damit
herzlich willkommen.

Stadtwerke Ettlingen GmbH
Hertzstraße 33 - 76275 Ettlingen
Tel. 07243 101-02 - Fax 07243 101-617
www.sw-ettlingen.de -
info@sw-ettlingen.de

Parteiveranstaltungen

FDP
Am Dienstag 26. November um 20 Uhr
wird der Film“Der Geschmack von Ap-
felkernen“ in der Kulisse auf unsere
Veranlassung hin gezeigt. Er basiert
auf dem Buch von Katharina Hagena,
das bisher 1,25 Millionen Mal verkauft
wurde und nach der Veröffentlichung
2008 wochenlang in den Bestsellerlis-
ten stand (u.a. auf Platz 1 der Spiegel
Bestsellerliste).

Dr. Katharina Hagena ist die Tochter
von Prof. Dr. Otto F. Hagena, Mitglied
des Kreisverbands der FDP Karlsruhe-
Land, Experte im Wahlrecht und seit
Jahren hochgeschätztes Mitglied im
Kreis.
Prof. Hagena kommt zu dieser Vorstel-
lung und spricht vor der Vorführung ei-
nige Worte über die Hintergründe zum
Film.

Anschließend findet im Bistro in der
Kulisse Ettlingen unser Liberales Tref-
fen November 2013 statt.

Senioren-Union
Zum „Adventsnachmittag für Ältere“
am Donnerstag, 28. November, um
14.30 im Saal Pfarrzentrum Herz-Jesu,
Aug.-Kast-Str.6, laden wir freundlichst
ein. Eintritt ist frei! Erleben Sie bei Kaf-
fee und Kuchen ein paar unterhaltsame
Stunden mit buntem Programm: Kinder-
gartenkinder St. Elisabeth, Weihnachts-
geschichte, Seniorentanzgruppe und
Kinderballett Tönnies-Grade, Querflö-
tentrio der Musikschule, Mitglieder vom
Jugendchor Herz-Jesu.


